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kohorten 1988 bis 1982 (entspricht Personen, die 2006 zwischen 18 und 24 Jahre alt wer-
den). Nur das Geburtsjahr ist für die Zugehörigkeit zur Grundgesamtheit entscheidend. 
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 100  Intro; Kontaktinterview 

Frage 
Nr. 

Frage 
weiter mit 
Frage Nr. 

100 Guten Tag, mein Name ist ____________ vom infas Institut in Bonn.  

Wir befragen zur Zeit junge Menschen im Alter zwischen 18 und 24 
Jahre über Ihre bisherigen Lebenswege.  

INT: Falls Erläuterungen zum Untersuchungsinhalt verlangt werden: 

Bedeutung der Studie

• Die Untersuchung soll mehr Klarheit bringen, wie es jungen Leuten 
heute geht. Uns interessiert dabei, wie sie über ihren bisherigen Le-
bensweg denken, welche Pläne, Ausbildungs- oder Berufswünsche 
sie hatten und was bisher daraus geworden ist. 

• Es wird zwar viel über Jugendliche gesprochen, nur selten aber mit 
den Jugendlichen selbst. Zu wenig ist über die Lebenssituation von 
Jugendlichen bekannt, darüber, wie es ihnen geht und wie sie denken. 
Durch diese Befragung sollen deshalb die Jugendlichen selbst zu 
Wort kommen.  

• Für viele Jugendliche ist es zum Beispiel schwierig, ihre Ausbildungs-
wünsche zu verwirklichen. So sind die Lehrstellen zurzeit sehr knapp. 
Die Befragung soll helfen, mögliche Probleme herauszufinden und die 
Bildungs- und Berufschancen von jungen Menschen zu verbessern. 

• Die Befragung ist auch wichtig, um beispielsweise Ausbildungs- und 
Unterstützungsprogramme für Jugendliche besser planen zu können. 

Zur Auswahl der Haushalte

��Auch Ihr Haushalt wurde nach einem wissenschaftlichen Verfahren 
zufällig für diese Untersuchung ausgewählt. 

��Bei Geheimnummern/ungelisteten Nummern: Die Telefonnummern 
werden zum Teil durch ein mathematisches Zufallsverfahren gene-
riert, also künstlich erzeugt. 

��Das strenge wissenschaftliche Verfahren verlangt von mir, dass ich 
keinen Ersatz nehmen darf. 

Auftraggeber

��Auftraggeber ist das Bundesinstitut für Berufsbildung 

Datenschutz

• infas arbeitet streng nach den gesetzlichen Bestimmungen des Da-
tenschutzes.  

• infas garantiert, dass alle Angaben anonym bleiben, d.h. ohne Verbin-
dung mit Namen oder Telefonnummern ausgewertet werden.  
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101 Gibt es in Ihrem Haushalt Personen im Alter zwischen 18 und 24 
Jahre oder die in diesem Jahr noch 18 Jahre alt werden? 

INT: Es sind nur Personen gemeint, die ständig im Haushalt leben. 

Gemeint sind Personen, die zwischen 1982 und 1988 geboren sind. 

1: ja, eine Person 

------------------------------------------------------------------------------------------------- 

3: ja, mehrere 

--------------------------------------------------------------------------------------------------

2: nein 

------------------------------------------------------------------------------------------------- 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

105 
-------- 
103 

--------- 

102 

--------- 

150 

102 Progr.: Nur wenn 101 = 2: 

Darf ich Sie zu statistischen Zwecken zum Abschluss fragen, wie 
viele Personen in Ihrem Haushalt leben?  

INT:  Die Untersuchung richtet sich ausschließlich an Personen im Alter 
zwischen 18 und 24 Jahre. 

Anzahl der Haushaltsmitglieder: ____ 

97: verweigert  

98: weiß nicht 

107 

103 Und wie viele Personen in Ihrem Haushalt sind insgesamt zwischen 
18 und 24 Jahre alt? 

INT: Entscheidend ist der Geburtsjahrgang 1982 bis 1988. Die Person am 
Telefon zählt mit, wenn sie zur Zielgruppe gehört. 

Anzahl der Personen: ____ 

--------------------------------------------------------------------------------------------------

97: verweigert 

98: weiß nicht

-------------- 

150 

105 Prog.: Falls 101 = 1 oder 103=1

Mit dieser Person würde ich gerne ein Interview führen. Wäre das 
jetzt möglich? Sind Sie sogar selbst diese Person? 

Prog.: Falls 103 > 1:

Mit einer dieser Personen würde ich gerne das Interview führen und 
zwar mit jener, die als letztes Geburtstag hatte. Wäre das jetzt mög-
lich? Sind Sie sogar selbst diese Person? 

1: ja, ist möglich, ist es selbst .................. → Beginn Interview  

------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: ja, ist möglich, ist eine andere Person.. → an das Telefon rufen lassen 

------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 203 

------------ 

 106 

------------ 
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3: nein, jetzt nicht möglich........................ → Terminvereinbarung 

------------------------------------------------------------------------------------------------- 

7: nein, verweigert................................... → Kurzbefragung 

 Termin 

------------ 

 150 

106 Guten Tag, mein Name ist _____________ vom infas Institut in Bonn. 

Wir befragen für das Bundesinstitut für Berufsbildung junge Men-
schen über ihre bisherigen Lebenswege.  

Ich würde deswegen gerne mit Ihnen ein Interview führen. 

Hätten Sie jetzt etwas Zeit?

1: ja.................................................. → Beginn Interview 

--------------------------------------------------------------------------------------------------

2: nein, späterer Anruf vereinbart ... → Terminvereinbarung  

--------------------------------------------------------------------------------------------------

7: nein, verweigert........................... → Kurzbefragung 

Progr.: Falls 105 = 2: Interviewerhinweise aus Frage 100 einblenden 

203 

------------ 

Termin 

------------ 

150 

107 Ich danke Ihnen trotzdem für Ihre Mitwirkungsbereitschaft und wün-
sche Ihnen noch einen schönen Tag/Abend. Auf Wiederhören. 

1: beenden 
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150 Schade, dass Sie kein Interview geben möchten. Ich respektiere dies 
selbstverständlich. 

Bitte erlauben Sie mir nur für die wissenschaftliche Absicherung der 
Studie ein paar wenige Fragen. 

INT: Nur wenn befragte Person auch für die Nachfragen nicht bereit ist, 
mit Code 7 beenden. 

1: weiter 

------------------------------------------------------------------------------------------------- 

7: verweigert 

151 

---------- 

158 

151 Progr.: Nur falls 101 > 2 oder falls 103= 97, 98: 

Wie viele Personen in Ihrem Haushalt wurden zwischen 1982 und 
1988 geboren, d.h. sind zwischen 18 und 24 Jahre alt bzw. werden in 
diesem Jahr noch 18 oder 24 Jahre alt. 

1: niemand 

------------------------------------------------------------------------------------------------ 

2: eine Person 

3: mehr als eine Person 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

158 

----------- 

152 

152 Progr.: Falls 103 = 1 oder falls 151 = 2 : 

Ist die Person, die zwischen 1982 und 1988 geboren ist ...

Progr.: Falls (103 > 1 und 103 < 97) oder falls 151 > 2: 

Bitte denken Sie jetzt nur noch an die Person, die zwischen 1982 und 
1988 geboren ist und zuletzt Geburtstag hatte.  

Ist diese Person ...

1: männlich  

2: weiblich 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

153 In welchem Jahr ist diese Person geboren bzw. wie alt ist sie? 

INT: Wenn möglich, Geburtsjahr erfassen, sonst 9995 erfassen. 

Geburtsjahr: _______

153a Prog.: Nur wenn 153 = 9995: 

Können Sie mir sagen, wie alt diese Person jetzt ist? 

Alter: ____ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 
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154 Mit welchem Abschluss hat er/sie die allgemein bildende Schule, 
also Hauptschule, Real- oder Gesamtschule bzw. Gymnasium ver-
lassen? 

INT: Schulabschluss nennen lassen. Wenn genannter Abschluss nicht auf 
der Liste, dann Zuordnung anhand der Liste unter <Hilfe-Funktion> 
vornehmen. 

1: Abschluss der Sonderschule bzw. Förderschule 

2: Hauptschulabschluss 

3: qualifizierender Hauptschulabschluss 

4: mittlere Reife/ mittlerer Abschluss / Realschulabschluss 

5: erweiterter Realschulabschluss / erweiterter Sekundarabschluss I 

6: Fachhochschulreife 

7: allgemeine Hochschulreife / Abitur 

8: anderer, z.B. ausländischer Schulabschluss 

9: ohne Abschluss die Schule verlassen 

10: er/sie geht noch zur Schule 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.: Liste bei Hilfe-Funktion hinterlegen:  

Schulabschlüsse  

1. Abschluss der Sonderschule bzw. Förderschule

2. Hauptschulabschluss 

andere länderspezifische Bezeichnungen:  

• Berufsreife  

• Berufsbildungsreife  

3. qualifizierender Hauptschulabschluss

andere länderspezifische Bezeichnungen:  

• erweiterter Hauptschulabschluss  

• qualifizierter Hauptschulabschluss 

• erweiterte Berufsbildungsreife 

• Sekundarabschluss I - Hauptschulabschluss 

• Hauptschulabschluss nach Klasse 10 

4. mittlere Reife / mittlerer Schulabschluss / Realschulabschluss 

andere länderspezifische Bezeichnungen:  

• Sekundarabschluss I - Realschulabschluss 

• qualifizierter Sekundarabschluss I - Realschulabschluss 

• Fachoberschulreife

5. erweiterter Realschulabschluss / erweiterter Sekundarabschluss I

6. Fachhochschulreife

7. allgemeine Hochschulreife / Abitur

  

155 Hat er/sie die deutsche Staatsangehörigkeit? 

INT: Wenn deutsche und eine andere, Code 1 erfassen

1: ja 

2: nein 

7: verweigert 

8: weiß nicht 
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156 Zum Schluss möchte ich gerne noch wissen: hat er/sie sich schon 
einmal um eine betriebliche Ausbildung, also eine Lehre, beworben?

1: ja 

2: nein 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

157 Und hat er/sie bis heute irgendwann einmal eine betriebliche Ausbil-
dung, also Lehre, begonnen? 

1: ja 

2: nein 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

158 Das war’s schon. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und auf 
Wiederhören. 

1: beenden 

8

200  Eingangsfragen und Grundschule

203 Progr.: Falls 105 = 1: 

Darf ich zunächst noch einmal fragen, wann Sie genau geboren sind? 
Nennen Sie mir bitte Monat und Jahr. 

Progr.: Falls 106 = 1: 

Darf ich zunächst einmal fragen, wann Sie geboren sind? Nennen Sie 
mir bitte Monat und Jahr. 

INT: Monat: verweigert = 97 

  Jahr: verweigert = 9997 

1: Monat: ___ 

2: Jahr: _____ 

Progr.: Datum prüfen: Wenn Jahreszahl nicht >= 1982 und <= 1988, dann 
weiter mit 206 (Ende) 

Falls 203 Jahr = 9997: weiter mit 206. 

[Für Prüfzwecke wurde Monat auf 1 gesetzt, wenn  Monatsangabe = 97, 
d.h. verweigert wurde]

200 Achtung: Frage nicht stellen. 

INT: Bitte das Geschlecht der ZIELPERSON eingeben. 

1: männlich 

2: weiblich 

201 Es wird zwar viel über Jugendliche gesprochen, nur selten aber mit 
den Jugendlichen selbst. Zu wenig ist über die Lebenssituation von 
Jugendlichen bekannt, darüber, wie es ihnen geht und wie sie denken. 
Durch diese Befragung sollen deshalb die Jugendlichen selbst zu 
Wort kommen. 

Zu Beginn würde ich gerne erfahren, was für Sie heute eher wichtig 
und was eher unwichtig ist? 

Skala:  

1: eher wichtig 

2: eher unwichtig 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Wie ist das mit.... 

A: unabhängig sein 

B: fleißig und ehrgeizig sein 

C: an etwas glauben 
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D: hohes Einkommen 

E: toll aussehen  

F: Karriere machen 

G: Verantwortung übernehmen 

H: sich beruflich selbständig machen 

I:  lernen und sich weiterbilden 

K: eigene Kinder 

L: interessanter Beruf 

M: gute Freunde haben

202 Sie sind ja in der Altersgruppe von 18 bis 24 Jahren. In diesem Alter 
kann man sich noch als Jugendliche/Jugendlicher oder bereits als 
Erwachsene/Erwachsener fühlen? Wie ist das bei Ihnen? Fühlen sie 
sich eher als Jungendliche/Jugendlicher oder eher als Erwachse-
ne/Erwachsener? 

INT: Vorgaben nicht vorlesen, sondern nennen lassen. 

 Wenn nötig, Hinweis, dass auch Jugendliche zur Zielgruppe gehören, 
die in 2006 erst noch 18 Jahre alt werden. 

1: eher als Jungendliche/Jugendlicher 

2: eher als Erwachsene/Erwachsener 

3: mal so mal so / kommt darauf an 

7: verweigert 

8: weiß nicht  

204 Im Folgenden möchte ich gerne mit Ihnen über Ihre Erfahrungen 
sprechen, die Sie bis heute gemacht haben. Es geht dabei zunächst 
um Ihre Schulzeit, wie Sie diese Zeit erlebt haben und wie Sie heute 
darüber denken.  

Den ersten Schulabschnitt nennt man in Deutschland normalerweise 
Grundschulzeit. Er endet für die meisten nach der 4. Klasse; für man-
che aber auch erst nach der 5. oder 6. Klasse. Von wann bis wann 
haben Sie die Grundschule besucht? Nennen Sie mir bitte Monat und 
Jahr. 

INT: Falls Erläuterung von „Einschulung in die Grundschule“ notwendig: 

 Wenn vergleichbare Schule im Ausland besucht, dann die Zeit in der 
vergleichbaren Schule angeben lassen. Falls keine vergleichbare 
Schule besucht, die ersten vier Schuljahre erfassen. 

 Monat: verweigert = 97, weiß nicht = 98; keine Schule besucht = 95 

  Jahr: verweigert = 9997, weiß nicht = 9998; keine Schule besucht = 
9995 

Falls die Befragungsperson keine Monatsangabe machen, als Nähe-
rungswert Jahreszeit statt Monat erfragen und bitte die folgenden Zif-
fern für die jeweiligen Jahreszeitenangaben erfassen:. 

21 Jahresanfang  
24 Frühjahr/Ostern   
27 Sommer  
30 Herbst  

10

31 Jahresende 

Von 

1: Monat __  

2: Jahr ____ 

bis  

3: Monat __  

4: Jahr ____  

Progr.: Prüfung: Enddatum muss < Interviewdatum sein.  

Für die Prüfung Jahreszeitangaben wie folgt umsetzen: 
„Jahresanfang“:  Monat: 01 
„Frühjahr/Ostern“:  Monat: 04 
„Sommer“: Monat: 07 
„Herbst“ Monat: 10 
„Jahresende“ Monat: 12 

Bitte bei der Programmierung die Jahreszeitangaben bei allen betref-
fenden Fragenblöcken berücksichtigen. In der vorliegenden Pro-
grammiervorlage werden die Anweisungen für die Erfassung der Jah-
reszeitenangaben nur einmalig an dieser Stelle aufgeführt.

205 Wenn Sie zurückblicken: Wie gerne sind Sie als Kind in die Grund-
schule gegangen? 

INT: Skala 1 - 5 vorlesen. 

1: sehr gern  

2: eher gern  

3: teils / teils 

4: eher ungern 

5: sehr ungern 

INT: Nicht vorlesen: 

6: keine Grundschule besucht 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.:  Frage nicht stellen, wenn 204 = Monat = 95 und Jahr = 9995 (für 
„keine Schule besucht“) 

2000a 

206 Leider kann ich Sie nicht weiter befragen, weil die Untersuchung sich 
ausschließlich an Personen der Geburtsjahrgänge 1982 bis 1988 rich-
tet. Ich danke Ihnen trotzdem für Ihre Mitwirkungsbereitschaft und 
wünsche Ihnen noch einen schönen Tag/Abend. Auf Wiederhören. 

1: beenden 
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2000  Biographie im Anschluss an die Grundschule 

2000a Im Folgenden möchten ich gerne mit Ihnen über Ihre weiteren Erfah-
rungen in Schule, Ausbildung und Beruf sprechen, die Sie bis heute 
gemacht haben. 

Es geht dabei um Ihre weiteren Schulbesuche, mögliche Ausbildun-
gen, Erwerbstätigkeiten, Teilnahmen an Bildungsmaßnahmen, Zeiten 
von Arbeitslosigkeit und so weiter... 

Sie haben die Grundschule im <Enddatum aus 206 einblenden> been-
det. 

Welche Schule haben Sie dann besucht? 

Prog.: Wenn Enddatum aus 206 Monat = 97, 98 oder Jahr = 9997, 9997:  
Frage wie folgt stellen: 
Welche Schule haben Sie nach der Grundschule besucht? 

Prog.: Wenn 206 Monat = 95 und Jahr = 9995: Frage wie folgt stellen: 

Welche Schule haben Sie dann besucht?

Progr.: Steuerung: direkt nach 2102 steuern, Variable 2100 = 1 setzen.

2102 

2000b Progr.: Nach erster Aktivität im Folgenden immer nachstehende Frage 
2000b einblenden bis aktueller Status erreicht und keine weitere Aktivität 
mehr zu erfassen ist (Code 11) 

Steuerung: Falls Person noch unter 15 Jahre alt war, d.h.:  
Jahr Ende vorheriges Ereignis – Geburtsjahr aus 203 < 15: 

Welche Schule haben Sie dann besucht? 

Progr.: Direkt nach 2102 steuern, Variable 2100 = 1 setzen. 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Prog.: Steuerung: Falls Person mindestens 15 Jahre alt war, d.h.:  
Jahr Ende vorheriges Ereignis – Geburtsjahr aus 203 >= 15 oder wenn 
sich das Alter wegen fehlender Zeitangaben nicht berechnen lässt:

Was haben Sie dann gemacht? Bitte geben Sie alles an, auch wenn es 
nur kurz gedauert hat. 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Progr.: Steuerung: Falls das letzte Ereignis noch andauert:    

Haben Sie bis heute noch etwas anderes, vielleicht parallel, gemacht?

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Progr.: Wenn 3000 = 1 dann Fragetext: 

Welche Aktivität haben Sie noch vergessen? 

Progr.: Nachdem vergessene Aktivität erfasst wurde: Fragentext: 

Gibt es noch eine weitere Aktivität, über die wir noch nicht gespro-
chen haben? 
--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2102 

------- 
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INT: Bitte erfassen Sie jede von der Zielperson genannte Aktivität, da es 
unser Ziel ist, die Biographie des Teilnehmers vollständig und lü-
ckenlos zu erfassen. Wenn eine Zielperson gleichzeitig mehrere Akti-
vitäten angibt, bitte nacheinander erfassen.  

 Bitte darauf achten, dass auch „reine“ Such- oder Wartezeiten (Su-
chen/Warten auf eine Bildungsmöglichkeit oder einen Arbeitsplatz) 
immer angegeben werden, diese sind in der Kategorie 10 zu erfassen. 

 Vorgaben langsam und deutlich vorlesen. 

 Jeweils nur eine Nennung. 

 Bei den Maßnahmen der Arbeitsagentur, des Arbeitsamtes sind auch 
solche der Arbeitsgemeinschaft von Arbeitsagentur und Kommune 
(ARGE bzw. Jobcenter) oder Stadt bzw. Gemeinde gemeint. 

1: eine Schule besucht [2100] 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: eine berufliche Ausbildung, Lehre [2200]

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

3: ein Studium, auch an einer Berufsakademie [2300]

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

4: eine Berufsvorbereitung, Berufsgrundbildung oder Berufsfachschule, die 
nicht zu einem Berufsabschluss führt [2400]

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

5: eine Einstiegsqualifizierung, also EQJ; ein Praktikum oder eine Teilquali-
fizierung im Betrieb, z.B. Qualifizierungsbaustein [2450] 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

6: erwerbstätig oder gejobbt [2600] 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

7: langfristige Fortbildung, Umschulung in Vollzeit [2700] 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

8: Trainingsmaßnahme, Weiterbildungsmaßnahme, ABM, 1-Euro-Job, Ar-
beitserprobung oder andere Maßnahme der Arbeitsagentur, des Ar-
beitsamts [2900] 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

9: Wehrdienst, Zivildienst, Freiwilliges Soziales oder Ökologisches Jahr 
[2800] 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

10: Sonstiges oder waren zu Hause, z.B. wegen Suche nach einem Ausbil-
dungsplatz oder einer Arbeitsstelle, wegen Kinderbetreuung [2850]

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

INT: nicht vorlesen: 

11: keine weitere Aktivität

97: verweigert 

2100 

------- 

2200 

------- 

2300 

------- 

2400 

------- 

2450 

------- 

2602 

------- 

2700 

------- 

2900 

------- 

2800 

------- 

2850 

------- 

3000 
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98: weiß nicht 

14

2100 Schulbesuch  

2100 Welche Schule besuchen/besuchten Sie? 

INT: Vorgaben langsam und deutlich vorlesen. 

 Bei den allgemein bildenden Schulen handelt es sich meist um eine 
Hauptschule, Realschule, Gesamtschule, Gymnasium oder Sonder-
schule. 

 Zu den anderen berufsbildenden Schulen zählen auch Handelsschu-
len oder höhere Handelsschulen  

1: eine allgemein bildende Schule  
--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: eine Fachoberschule, ein Fachgymnasium wie z.B. ein Wirtschaftsgym-
nasium, eine Berufsoberschule bzw. Technische Oberschule 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

3: eine andere berufsbildende Schule oder Berufsfachschule 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

4: eine Fachschule, um dort eine Fortbildung oder Umschulung zu ma-
chen 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

7: eine andere Schule, und zwar: ________________________________ 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.:  

Wenn 2100 = 97, 98 und wenn Person noch unter 15 Jahre alt war, d.h.: 
Jahr Ende vorheriges Ereignis – Geburtsjahr aus 203 < 15: weiter mit 2102;
wenn 2100 = 97, 98 und wenn Person 15 Jahre oder älter war, d.h.: Jahr 
Ende vorheriges Ereignis – Geburtsjahr aus 203 => 15: weiter mit 2101. 

Wenn zurückgesteuert aus 2102 = 98, 96: Frage 2100 in modifizierter Form 
wieder einblenden, aber ohne Item 1. Modifizierte Frage: Es handel-
te/handelt sich eventuell nicht um eine allgemein bildende Schule. Ich 
würde gerne noch einmal nachfragen, ob es sich um eine der folgen-
den Schulformen handelte/handelt.

2102 

--------- 

2103 

--------- 

2101 

--------- 

2700 

--------- 

2101 

--------- 

2101/2102

2101 Was machten/machen Sie hier genau? 

INT: Vorgaben langsam und deutlich vorlesen.

1: einen ein- oder zweijährigen Schulbesuch, der nicht zu einem Berufs-
abschluss führte 

2: ein Berufsgrundbildungsjahr, eine Berufsvorbereitungsjahr 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

3: eine Ausbildung, die zu einem Berufsabschluss führte 

2400 

-------- 

2200 



15

---------------------------------------------------------------------------------------------------  

4: eine Fortbildung oder Umschulung 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

-------- 

2700 

-------- 

2400 

2102 Um welchen Schultyp handelte/handelt es sich dabei? 

INT:  Schultyp nennen lassen. Wenn genannte Schulform nicht auf der Lis-
te, dann Zuordnung anhand der Liste unter <Hilfe-Funktion> vorneh-
men.  

1: Sonderschule/Förderschule 

2: Hauptschule 

3: Realschule 

4: Gesamtschule  

5: Gymnasium 

6: Sekundarschule  

7: Mittelschule  

8: Regelschule  

9: Regionale Schule  

10: Freie Waldorfschule 

11: Schule im Ausland, keine deutsche Schule  

94: Orientierungsstufe 

------------------------------------------------------------------------------------------------- 

95: keine Schule besucht 

------------------------------------------------------------------------------------------------ 

97: verweigert 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

98: weiß nicht 

96: genannte Schule nicht auf der Liste 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Progr.:  
Liste bei Hilfe-Funktion hinterlegen: 

Allgemein bildende Schulen

1. Sonderschule/Förderschule 

2. Hauptschule

 länderspezifische Schulform: 

 Volksschule  

Hauptschulstufe an Volksschulen (Bayern) 

 Sekundarstufe I an Volksschulen (NRW) 

3. Realschule 

Oberschule (Brandenburg) 

4. Gesamtschule (integrierte, kooperative oder additive Gesamtschule) 

 länderspezifische Sonderform der integrierten Gesamtschule:

 Laborschule, Sekundarbereich I (NRW) 

5. Gymnasium 

 länderspezifischer Sonderformen:  

2105 

--------- 

2105a 

--------- 

2105 

--------- 

2100/2105 

--------- 
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 Aufbaugymnasium (Ba-Wü, Hamburg, Rheinland-Pfalz) 

 Progymnasium (Ba-Wü) 

 Sportgymnasium (Mecklenburg-Vorpommern, Thüringen)

 Musikgymnasium (Mecklenburg-Vorpommern, Thüringen)

6. Sekundarschule (Saarland; Sachsen-Anhalt, Bremen) 

7. Mittelschule (Sachsen) 

8. Regelschule (Thüringen) 

9. Regionale Schule (Mecklenburg-Vorpommern, Rheinland-Pfalz) 

 duale Oberschule

10. Freie Waldorfschule (Rudolf-Steiner-Schulen). 

Steuerung: Wenn 2102 = 98 oder 96: zurück zu 2100, Frage 2100 in modi-
fizierter Form einblenden. Diese Rücksteuerung ist allerdings nicht vorzu-
sehen, wenn Person noch unter 15 Jahre alt war, d.h.: Jahr Ende vorheri-
ges Ereignis – Geburtsjahr aus 203 < 15. Dann weiter mit 2105.  

Die Rücksteuerung ist vorzusehen, wenn sich das Alter wegen fehlender 
Zeitangaben nicht berechnen lässt.  

Bei Code 96, 97, 98 und 11: Im Folgenden bei Texteinblendungen immer 
„diese Schule“ verwenden

2103 Um welchen Schultyp handelte/handelt es sich dabei? 

INT: Schultyp nennen lassen. 

1: Fachoberschule 

2: Wirtschaftsgymnasium 

3: Technisches Gymnasium 

4: sonstiges Fachgymnasium 

5: Technische Oberschule 

6: Wirtschaftsoberschule 

7: Berufsoberschule 

8: sonstiger Schultyp, und zwar: ____________________ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Prog.: Bezeichnungen, die in den nachfolgenden Fragen einzublenden 
sind: 2103 = 8, 97, 98: ist: „diese Schule“ 

2105 
(a) 

Prog.: Wenn 2102 <> 95:

Von wann bis wann haben Sie die/das <Schulform 2102 bzw. 2103 
einblenden> besucht? 

Prog.: Wenn  2102 = 95: 

Von wann bis wann haben Sie keine Schule besucht? 

INT: Wechsel zu einer anderen Schule der gleichen Schulform gilt nicht als 
Unterbrechung. 

 Als separates Ereignis wird nur der Wechsel der Schulform erfasst. 

 Falls Besuch einer Schulform durch den Besuch einer anderen unter-
brochen wurde, z.B. Gymnasium – Realschule – Gymnasium, wird je-
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 de Schulform separat erfasst. 

 Monat: verweigert = 97, weiß nicht = 98 

 Jahr: verweigert = 9997, weiß nicht = 9998 

Von 

1: Monat __ 

2: Jahr ____  

bis  

3: Monat __ 

4: Jahr ____ 

Progr.:  

Steuerung: Falls: 'bis' Monat/Jahr = Interviewdatum weiter mit 2106, sonst 
2108/2109 

Prüfung: Monat/Jahr max. Interviewdatum 

Prüfung: Ende Ereignis zu Beginn Folgeereignis, zulässig sind 2 ungefüllte 
Monate seit dem vorherigen Ereignis 

 Wenn  2102 = 95: weiter mit 2000b

2105a gestrichen 

2106 Progr.: Falls 2105 'bis' Monat/Jahr = Interviewdatum: 

Dauert dieser Schulbesuch noch an? 

1: ja  

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein 

7: verweigert 

Progr.: Wenn 2106 = 1: Ereignis dauert noch an; wenn 2106 <> 1: Ereignis 
dauert nicht mehr an. 

2107 

------- 

2108 

2107 Wann werden Sie die/das <Schulform 2102 bzw. 2103 einblenden> 
voraussichtlich beenden?

INT: Monat: verweigert = 97, weiß nicht = 98 

  Jahr: verweigert = 9997, weiß nicht = 9998 

1: Monat __  

2: Jahr ____ 

Progr.: Prüfung: Datum muss größer oder gleich Interviewdatum sein 
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2108 Progr.: Nur wenn 2100 = 1:  

Wenn Schule nicht mehr andauert und nur, falls Person bei Beendigung 
der Schule mindestens 15 Jahre alt war, d.h.: Jahr Ende dieses Ereignis-
ses – Geburtsjahr aus 203 >= 15 oder wenn sich das Alter wegen feh-
lender Zeitangaben nicht berechnen lässt:

In welchem Bundesland befindet sich die/das <Schulform aus 2102 
einblenden>, die/das Sie im <Enddatum aus 2105 einblenden> been-
det haben? 

Wenn Schule noch andauert: 

In welchem Bundesland befindet sich die/das <Schulform aus 2102 
einblenden>, die/das Sie besuchen? 

INT: Nicht vorlesen, Angabe zuordnen  

1: Baden-Württemberg 

2: Bayern  

3: Berlin 

4: Brandenburg 

5: Bremen 

6: Hamburg 

7: Hessen 

8: Mecklenburg-Vorpommern 

9: Niedersachsen 

10: Nordrhein-Westfalen 

11: Rheinland-Pfalz 

12: Saarland 

13: Sachsen 

14: Sachsen-Anhalt 

15: Schleswig-Holstein 

16: Thüringen 

17: Außerhalb Deutschlands 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

2104 Progr.: Nur falls Person bei Beginn der Schule mindestens 15 Jahre alt 
war, d.h.: Jahr Beginn dieses Ereignisses – Geburtsjahr aus 203 >= 15 
oder wenn sich das Alter wegen fehlender Zeitangaben nicht berech-
nen lässt:

Handelte/handelt es sich bei dieser Schule um eine Tages- oder eine 
Abendschule? 

1: Tagesschule 

2: Abendschule 

7: verweigert 

8: weiß nicht 
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2109 Progr.: Nur falls Person bei Beginn der Schule mindestens 15 Jahre alt 
war, d.h.: Jahr Beginn dieses Ereignisses – Geburtsjahr aus 203 >= 15 
oder wenn sich das Alter wegen fehlender Zeitangaben nicht berech-
nen lässt (Frage stellen, unabhängig ob Schule noch andauert oder nicht): 

Weshalb hatten Sie sich zu diesem Schulbesuch entschieden? Bitte 
sagen Sie mir, welche der folgenden Gründe auf Sie zutreffen. 

Skala: 

1: trifft zu 

2: trifft nicht zu 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

A: Sie wollten noch einen Schulabschluss bzw. einen höheren Schulab-
schluss erreichen 

B: Sie hatten keine andere Ausbildungsmöglichkeit gefunden bzw. für sich 
gesehen 

C: Sie hatten keine Beschäftigungsmöglichkeit gefunden 

D: aus anderem Grund, und zwar: __________________________ 

Prog.: Item D nur einblenden, wenn A - C > 1. 

2110 Progr.: Falls Schule nicht mehr andauert: 

Haben Sie die/das <Schulform 2102 bzw. 2103 einblenden> bis zum 
Ende besucht? 

INT: Vorgaben vorlesen

1: ja, bis zum Ende besucht 

---------------------------------------------------------------------------------------------------

2: nein, vorzeitig beendet oder unterbrochen bzw. Schulform gewechselt 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

  

2113 

------- 

2112 

------- 

2113 

2111 Progr.: Falls Schule noch andauert: 

Haben Sie vor, die/das <Schulform 2102 bzw. 2103 einblenden> auf 
jeden Fall abzuschließen? 

1: ja 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein  

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

2114 

------- 

2112 

------- 

2114 
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2112 Progr.: Nur wenn 2110 = 2 oder 2111 = 2: 

Es gibt sehr unterschiedliche Gründe, weshalb eine Schule nicht zu 
Ende geführt wird. Bitte sagen Sie mir, welche der folgenden Gründe 
auf Sie zutreffen. 

Skala: 

1: trifft zu  

2: trifft nicht zu  

7: verweigert 

8: weiß nicht  

A: Sie wechselten/wechseln in eine andere Schulform  

B: Sie strebten/streben eine andere Ausbildungsmöglichkeit an bzw. hat-
ten/haben eine andere Ausbildung in Aussicht 

C: Sie hatten/haben Probleme mit Lehrern oder Mitschülern 

D: Sie hatten/haben persönliche, gesundheitliche, finanzielle Gründe 

E: Die Schule bzw. einzelne Fächer waren/sind zu schwierig für Sie 

F: Die Schule sagte/sagt Ihnen nicht zu war/ist nicht das Richtige für Sie 

I: Sonstige Gründe, und zwar: _______________________________ 

Progr.: Item I nur einblenden, wenn A – F > 1. 

2113 Progr.: Nur wenn Schule nicht mehr andauert und nur falls Person bei Be-
endigung der Schule mindestens 15 Jahre alt war, d.h.: Jahr Ende dieses 
Ereignisses – Geburtsjahr aus 203 >= 15 oder wenn sich das Alter we-
gen fehlender Zeitangaben nicht berechnen lässt:

Falls (2100 = 1, 97, 98 und 2102 <> 11 und 2108 < > 17) oder falls 2100 = 
2: 

Mit welchem Schulabschluss haben Sie die/das <Schulform 2102 bzw. 
2103 einblenden> beendet?  

Falls 2102 = 11 oder falls 2108 = 17: 

Mit welchem Schulabschluss haben Sie diese Schule beendet? Sagen 
Sie mir bitte, welchem deutschen Schulabschluss dieser in etwa ent-
spricht. 

INT: Schulabschluss nennen lassen. Wenn genannter Abschluss nicht auf 
der Liste, dann Zuordnung anhand der Liste unter <Hilfe-Funktion> 
vornehmen. 

1: Abschluss der Sonderschule bzw. Förderschule 

2: Hauptschulabschluss 

3: qualifizierender Hauptschulabschluss 

4: mittlere Reife/ mittlerer Abschluss / Realschulabschluss 

5: erweiterter Realschulabschluss / erweiterter Sekundarabschluss I 

6: Fachhochschulreife 

7: allgemeine Hochschulreife / Abitur 

2115 
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8: ausländischer Schulabschluss, nicht den deutschen Abschlüssen zuzu-
ordnen 

9: ohne Abschluss 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.: erweiterte Liste der Schulabschlüsse bei Hilfe-Funktion hinterlegen, 
gleiche Liste wie bei 154

2114 Progr.: Wenn Schule noch andauert: 

Welchen Schulabschluss streben Sie an?  

INT: Schulabschluss nennen lassen. 

1: Abschluss der Sonderschule bzw. Förderschule 

2: Hauptschulabschluss 

3: qualifizierender Hauptschulabschluss 

4: mittlere Reife/ mittlerer Abschluss / Realschulabschluss 

5: erweiterter Realschulabschluss / erweiterter Sekundarabschluss I 

6: Fachhochschulreife 

7: allgemeine Hochschulreife / Abitur 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.: Liste bei Hilfe-Funktion hinterlegen, gleiche Liste wie bei 154

2119 

2115 Progr.: Nur wenn Schule nicht mehr andauert und nur falls Person bei Be-
endigung der Schule mindestens 15 Jahre alt war, d.h.: Jahr Ende dieses 
Ereignisses (laut Frage 2105) – Geburtsjahr aus 203 >= 15 oder wenn 
sich das Alter wegen fehlender Zeitangaben nicht berechnen lässt: 

Falls (2100 = 1, 97, 98 und 2102 <> 11 und 2108 < > 17) oder falls 2100 = 
2: 

Welche ungefähre Durchschnittsnote bzw. Gesamtnote hatten Sie in 
Ihrem Abschlusszeugnis bzw. letzten Zeugnis der <Schulform 2102 
bzw. 2103 einblenden>?  

Falls 2102 = 11 oder falls 2108 = 17: 

Welche ungefähre Durchschnittsnote bzw. Gesamtnote hatten Sie in 
Ihrem Abschlusszeugnis bzw. letzten Zeugnis der <Schulform 2102 
bzw. 2103 einblenden>? Geben Sie bitte die Note im deutschen No-
tensystem von 1-6 an. 

INT: Es können Noten im Dezimalformat genannt werden, z.B. 1,5 oder 
3,4.  

 Achtung, hier: verweigert= 7, weiß nicht= 8 

 Missings nur im ersten Eingabefeld, das zweite 0 setzen 

1: _,_ 

2116 
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2116 Progr.: Nur wenn Schule nicht mehr andauert und nur falls Person bei Be-
endigung der Schule mindestens 15 Jahre alt war, d.h.: Jahr Ende dieses 
Ereignisses – Geburtsjahr aus 203 >= 15 oder wenn sich das Alter we-
gen fehlender Zeitangaben nicht berechnen lässt:

Welche Note haben Sie in diesem Abschlusszeugnis bzw. letzten 
Zeugnis in Deutsch? 

INT: Nicht vorlesen, Angabe zuordnen. 

1: 1 (sehr gut) 

2: 2 (gut) 

3: 3 (befriedigend) 

4: 4 (ausreichend) 

5: 5 (mangelhaft)  

6: 6 (ungenügend) 

INT: nicht vorlesen: 

7: habe im Abschlusszeugnis keine Note in Deutsch 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

2117 Progr.: Nur wenn Schule nicht mehr andauert und nur falls Person bei Be-
endigung der Schule mindestens 15 Jahre alt war, d.h.: Jahr Ende dieses 
Ereignisses – Geburtsjahr aus 203 >= 15 oder wenn sich das Alter we-
gen fehlender Zeitangaben nicht berechnen lässt:

Welche Note haben Sie in diesem Abschlusszeugnis bzw. letzten 
Zeugnis in Mathematik? 

INT: Nicht vorlesen, Angabe zuordnen. 

1: 1 (sehr gut) 

2: 2 (gut) 

3: 3 (befriedigend) 

4: 4 (ausreichend) 

5: 5 (mangelhaft)  

6: 6 (ungenügend) 

INT: nicht vorlesen: 

7: habe im Abschlusszeugnis keine Note in Mathematik 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

2118 Progr.: Nur wenn Schule nicht mehr andauert:

Wenn Sie jetzt einmal an Ihre Schulzeit in der/dem <Schulform 2102 
bzw. 2103 einblenden> zurück denken, inwieweit treffen die folgenden 
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Aussagen auf Sie zu?  

INT: Skala genau vorlesen.  

Skala: 

1: trifft voll und ganz zu 

2: trifft eher zu 

3: teils/teils 

4: trifft eher nicht zu 

5: trifft überhaupt nicht zu 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

A: Ich bin gerne zur Schule gegangen  

B: Mit den Lehrern bin ich gut zurecht gekommen 

C: Probleme in der Schule konnte ich mit meinen Eltern immer gut bespre-
chen. 

D: Mit meinen Klassenkameraden habe ich mich gut verstanden 

E: Ich habe die Hausaufgaben gerne gemacht 

F: Die Lehrer haben viel getan, um uns Schülern etwas beizubringen 

G: Der Unterricht war spannend und interessant  

H: Mir hat das Lernen für die Schule Spaß gemacht  

I: Meine Eltern/Erziehungsberechtigten haben damals sehr darauf geach-
tet, dass ich mich für die Schule anstrenge

2119 Progr.: Falls Person bei Beendigung der Schule unter 15 Jahre alt war, 
d.h.: Jahr Ende dieses Ereignisses – Geburtsjahr aus 203 < 15:

Wie schätzen Sie die Auswirkungen des Schulbesuchs in der/dem 
<Schulform 2102 bzw. 2103 einblenden> auf Ihren weiteren schuli-
schen bzw. beruflichen Werdegang ein? 

Progr.: In allen anderen Fällen oder wenn sich das Alter wegen fehlen-
der Zeitangaben nicht berechnen lässt: 

Wie schätzen Sie die Auswirkungen des Schulbesuchs in der/dem 
<Schulform 2102 bzw. 2103 einblenden> auf Ihren weiteren berufli-
chen Werdegang ein? 

[Bitte beide Varianten programmieren] 

INT: Skala genau vorlesen 

1: sehr positiv 

2: eher positiv 

3: weder/noch 

4: eher negativ 

5: sehr negativ 

7: verweigert 
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8: weiß nicht 

2120 Progr.: Wenn Schule nicht mehr andauert und nur, falls Person bei Been-
digung der Schule mindestens 15 Jahre alt war, d.h.: Jahr Ende dieses 
Ereignisses – Geburtsjahr aus 203 >= 15 oder wenn sich das Alter we-
gen fehlender Zeitangaben nicht berechnen lässt:

Welche beruflichen bzw. schulischen Pläne hatten Sie, als Sie im  
<Enddatum aus 2105 einblenden> die/das <Schulform 2102 bzw. 2103 
einblenden> beendet hatten? Welche der folgenden Möglichkeiten traf 
auf Sie zu? 

Progr.: Wenn Schule noch andauert: 

Welche beruflichen bzw. schulischen Pläne haben Sie nach Beendi-
gung dieser Schule? Welche der folgenden Möglichkeiten trifft auf Sie 
zu?

INT: Vorgaben vorlesen.  

Skala: 

1: trifft zu  

2: trifft nicht zu 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Wollten/Wollen Sie ... 

A:  auf eine weitere allgemein bildende Schule also Hauptschule, Real- o-
der Gesamtschule bzw. Gymnasium gehen? 

B: eine betriebliche Ausbildung, Lehre in einem „richtigen“ Betrieb machen, 
z.B. in einer Firma, einem Geschäft oder einer Praxis 

C: eine Beamtenlaufbahn beginnen z.B. in einer öffentlichen Verwaltung, 
bei Polizei, Grenzschutz, Justiz 

D:  eine schulische Ausbildung mit Berufsabschluss an einer Berufsfach-
schule oder Schule des Gesundheitswesens machen, z.B. einen Ge-
sundheits- oder Sozialberuf oder einen Assistentenberuf erlernen wie 
z.B. Krankenschwester/-pfleger oder Kaufmännischer Assistent 

E: studieren 

F:  ein Praktikum/ Volontariat machen 

G:  erst einmal arbeiten, jobben 

H:  eine außerbetriebliche Ausbildung machen 

I:  Oder wussten/wissen Sie überhaupt nicht, was Sie nach Ende der Schu-
le machen sollten/sollen? 

Progr.: Steuerung: Item A nur einblenden, wenn 2113 <> 7 und 2114 <> 7; 
Item I nur einblenden, wenn Items A - H <> 1

2122 Progr.: Nur wenn Person bei Beendigung der Schule mindestens 15 Jahre 
alt war, d.h.: Jahr Ende dieses Ereignisses – Geburtsjahr aus 203 >= 15  
oder wenn sich das Alter wegen fehlender Zeitangaben nicht berech-
nen lässt: 
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 Progr.: Falls Schule nicht mehr andauert: 

Haben Sie während der Schulzeit in der/dem <Schulform 2102 bzw. 
2103 einblenden>,  ich meine bis zum Verlassen dieser Schule im 
<Enddatum aus 2105 einblenden>, eine der folgenden Ausbildungs-
möglichkeiten gesucht?  

Progr.: Falls Schule noch andauert: 

Haben Sie während der Schulzeit in der/dem <Schulform 2102 bzw. 
2103 einblenden>, ich meine bis heute, eine der folgenden Ausbil-
dungsmöglichkeiten gesucht?  

Skala: 

1: ja 

2: nein 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

A: betriebliche Ausbildung / Lehre 

B: Ausbildung an einer Berufsfachschule oder Schule des Gesundheitswe-
sens, die zu einem Berufsabschluss führt 

C: Ausbildung in einer Beamtenlaufbahn 

Progr.: Steuerung: Wenn A = 1 weiter mit 2123, sonst: wenn alle vorheri-
gen Spells „allgemein bildende Schulen“ betrafen und  Ereignis noch 
andauert, d.h. 2106 = 1: weiter mit 4000; in allen anderen Fällen: weiter mit 
2000b

2123 Progr.: Nur wenn 2123 A = 1: 

Welche der folgenden Möglichkeiten haben Sie bei der Suche und 
Bewerbung nach einer betrieblichen Ausbildungsstelle bzw. Lehre 
genutzt?  

Bitte beziehen Sie alle folgenden Angaben nur auf den Zeitraum in der 
<Schulform 2102 bzw. 2103 einblenden>, also von <Beginndatum aus 
2105 einblenden> bis <Enddatum aus 2105 einblenden>.  

A: Haben Sie sich als Bewerber für eine Ausbildungsstelle gemeldet, 
z.B. bei der Arbeitsagentur, dem früheren Arbeitsamt, dem Jobcen-
ter, der ARGE oder der Stadt bzw. Gemeinde? 

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

B: Haben Sie in Zeitungen, im Internet oder ähnlichem nach angebo-
tenen Ausbildungsstellen gesucht?

1: ja 

2: nein  
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7: verweigert 

8: weiß nicht 

C: Haben Sie schriftliche Bewerbungen an Betriebe verschickt? 

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn 1, Nachfrage:

Ca: Wie viele Bewerbungen haben Sie verschickt?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte. 

1: Anzahl der Bewerbungen: ______ 

997: verweigert 

998: weiß nicht 

D: Haben Ihre Eltern, Familienangehörige, Bekannte oder Freunde 
Ihnen geholfen, Kontakte zu Ausbildungsbetrieben herzustellen?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

E: Haben Sie selbst ein Stellengesuch in einer Zeitung oder im Inter-
net aufgegeben?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Nur wenn 2123 C = 1: 

F: Für wie viele unterschiedliche Berufe haben Sie sich beworben?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte. 

1: Anzahl der Berufe: ______ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.: Nur wenn 2123 C = 1:

G: Haben Sie sich auch auf Ausbildungsstellen beworben, die mehr 
als 100 Kilometer von ihrem (damaligen) Zuhause entfernt la-
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gen/liegen?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

H: Haben Sie an Vorstellungsgesprächen teilgenommen?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn 1, Nachfrage:  

Ha: An wie vielen Vorstellungsgesprächen haben Sie teilgenommen?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte. 

1: Anzahl der Vorstellungsgespräche: ______ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.: Steuerung: wenn alle vorherigen Spells „allgemein bildende 
Schulen“ betrafen und  Ereignis noch andauert,, d.h. 2106 = 1: weiter 
mit 4000; in allen anderen Fällen: weiter mit 2000b

2000b/4000 
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2200  Berufliche Ausbildung, Lehre 

2200 Welche Art von Ausbildung machten bzw. machen Sie? 

INT: Vorgaben langsam und deutlich vorlesen. 

 Zu den Berufsfachschulen, die zu einem Berufsabschluss führen, 
zählen auch Schulen des Gesundheitswesens.  

 Zu den Berufsfachschulen, die nicht zu einem Berufsabschluss füh-
ren, zählen auch Handelsschulen, höhere Handelsschulen

1: eine Ausbildung/Lehre in einem Betrieb  

2: eine Ausbildung/Lehre in einer überbetrieblichen oder außer- 
 betrieblichen Einrichtung, auch z.B. Berufsbildungswerk  

3: eine Ausbildung in einer Beamtenlaufbahn 

4: eine schulische Ausbildung in einer Berufsschule, Berufsfachschule, die 
zu einem Berufsabschluss führt  

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 
5: Besuch einer Berufsfachschule, die nicht zu einem Berufsabschluss 

führt  

6. eine Berufsvorbereitung, Berufsgrundbildung  

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

7: eine Einstiegsqualifizierung, also ein EQJ; ein Praktikum oder eine Teil-
qualifizierung, z.B. Qualifizierungsbaustein im Betrieb 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

8: eine Fortbildung oder Umschulung an einer Fachschule  

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

9: Studium, auch Studium an einer Berufsakademie 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.: Wenn aus Block 2100 gesteuert: Falls 2101 = 3: Hier mit dem Item 
4 beginnen, dann die Items 1 bis 3 und 5 bis 9: 

Wenn aus Block 2600 gesteuert: Falls Frage 2613z = 1. Hier nur Katego-
rien 1 (Ausbildung/Lehre) und 9 (Studium) einblenden  

2201 

------- 

2400 

------- 

2450 

------- 

2700 

------- 

2300 

------- 

2201 

2201 Progr.: Wenn 2200 = 1, 2, 4, 97, 98: 

In welchem Beruf wurden/werden Sie ausgebildet? Sagen Sie mir bitte 
die genaue Bezeichnung, so wie sie im Ausbildungsvertrag steht? 

Progr.: Wenn 2200 = 3: 

In welchem Beruf bzw. in welcher Laufbahn wurden/werden sie aus-
gebildet, z.B. Polizei, Kommunalverwaltung, einfacher oder mittlerer 
Dienst? 
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Progr.: Wenn 2200 = 1 und 2613z = 1: 

Ich möchte jetzt noch einmal auf die berufliche Ausbildung während 
Ihrer Bundeswehrzeit zu sprechen kommen. In welchem Beruf bzw. in 
welcher Laufbahn wurden/werden sie ausgebildet? 

___________________________________________________________ 

Progr.: Wenn 2801 = 4: 

In welchem Beruf bzw. in welcher Laufbahn wurden/werden sie aus-
gebildet? 

___________________________________________________________ 

9997: verweigert 

9998: weiß nicht 

2202 Von wann bis wann haben Sie diese Ausbildung gemacht? 

INT: Beginn und Ende der Ausbildung nach Monat und Jahr genau erfas-
sen. 

 Monat: verweigert = 97, weiß nicht = 98 

 Jahr: verweigert = 9997, weiß nicht = 9998 

Von 

1: Monat __ 

2: Jahr ____  

bis  

3: Monat __ 

4: Jahr ____ 

Progr.:  

Steuerung: Falls: 'bis' Monat/ Jahr = Interviewdatum: weiter mit 2203, sonst 
2205 

Prüfung: Monat/Jahr max. Interviewdatum 

Prüfung: Ende Ereignis zu Beginn Folgeereignis, zulässig sind 2 ungefüllte 
Monate seit dem vorherigen Ereignis  

2203 Progr.: Falls 2202 'bis' Monat/ Jahr = Interviewdatum: 

Dauert diese Ausbildung noch an? 

1: ja 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein 

7: verweigert 

Progr.: Falls 2203 = 1: Ereignis dauert noch an; falls 2203 <> 1: Ereignis 
dauert nicht mehr an.

2204 

------- 

2205 
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2204 Wann werden Sie diese Ausbildung voraussichtlich beenden? 

INT:  Monat: verweigert = 97, weiß nicht = 98 

  Jahr: verweigert = 9997, weiß nicht = 9998 

1: Monat __ 

2: Jahr ____ 

Progr.: Prüfung: Datum muss größer oder gleich Interviewdatum sein 

2205 Progr.: Falls Ausbildung nicht mehr andauert: 

Was traf auf den Beruf zu, in dem Sie ausgebildet wurden? 

Progr.: Falls Ausbildung noch andauert:  

Was trifft auf den Beruf zu, in dem Sie ausgebildet werden? 

INT: Vorgaben vorlesen.

1: war/ist Ihr Wunschberuf 

2: hatte/hat Ähnlichkeiten mit Ihrem Wunschberuf 

3: war/ist nicht Ihr Wunschberuf 

4: eigentlich hatten/haben Sie keinen besonderen Wunschberuf 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

2206 Wie haben Sie die Ausbildungsstelle gefunden? 

INT: Vorgaben vorlesen. Bei mehreren Nennungen das Wichtigste ange-
ben lassen. 

1: durch Vermittlung der Arbeitsagentur, Arbeitsamt

2: durch ein Angebot in der Zeitung, im Internet 

3: durch Vermittlung der Eltern oder von anderen Familienangehörigen 

4: durch Vermittlung von Bekannten oder Freunden  

5: durch ein Praktikum 

6: durch ein eigenes Stellengesuch in der Zeitung, im Internet 

7: durch andere eigene Initiativen, z.B. selbst bei Betrieben nachgefragt 
oder einfach mal beworben 

8: anders, und zwar: _________________________________________ 

97: verweigert 

98: weiß nicht

2207 Progr.: Nur wenn 2200 = 1 oder 2: 

Mit wem hatten Sie Ihren Ausbildungsvertrag geschlossen?  

INT: Vorgaben 1 – 3 vorlesen.  

1: mit einem ‚richtigen’ Betrieb,  z.B. eine Firma, ein Geschäft oder eine 
Praxis 

2: mit einer Behörde, z.B. öffentliche Verwaltung, Polizei, Grenzschutz,  
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Justiz 

3: mit einer überbetrieblichen oder außerbetrieblichen Einrichtung als Trä-
ger der Ausbildung 

INT: Nicht vorlesen: 

4: keinen Ausbildungsvertrag abgeschlossen, da schulische Ausbildung 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

2208 Mussten Sie umziehen, um diese Ausbildung antreten zu können? 

1: ja 
--------------------------------------------------------------------------------------------------- 
2: nein 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

2209 

--------- 

2211 

2209 Befand sich der neue Wohnsitz im Vergleich zum alten Wohnsitz... 

1: in derselben Stadt/Gemeinde, 

2: in einer anderen Stadt/Gemeinde, aber im gleichen Bundesland oder 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

3: in einem anderen Bundesland? 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

2211 

--------- 

2210 

--------- 

2211 

2210 In welchem Bundesland befand sich der neue Wohnsitz?

INT: Nicht vorlesen, Angabe zuordnen 

1: Baden-Württemberg 

2: Bayern  

3: Berlin 

4: Brandenburg 

5: Bremen 

6: Hamburg 

7: Hessen 

8: Mecklenburg-Vorpommern 

9: Niedersachsen 

10: Nordrhein-Westfalen 

11: Rheinland-Pfalz 

12: Saarland 

13: Sachsen 

14: Sachsen-Anhalt 
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15: Schleswig-Holstein 

16: Thüringen 

17: Außerhalb Deutschlands 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

2211 Progr.: Falls Ausbildung nicht mehr andauert: 

Haben Sie die Ausbildung im <Einblenden Ende Zeitraum 2202>  
mit oder ohne Abschluss beendet? 

1: Ausbildung mit Abschluss beendet 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: ohne Abschluss beendet 

INT: nicht vorlesen: 

3: Ausbildung unterbrochen  

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

2217 

-------- 

2213 

-------- 

2218 

2212 Prog.: Falls Ausbildung noch andauert: 

Haben Sie vor, die Ausbildung auf jeden Fall abzuschließen?  

1: ja  

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein  

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

7: verweigert  

8: weiß (noch) nicht  

2218 

-------- 

2213 

-------- 

2218 

2213 Progr.: Nur wenn (2211 = 2 , 3) oder 2212 = 2: 

Es gibt sehr unterschiedliche Gründe, weshalb eine Ausbildung nicht 
zu Ende geführt wird. Bitte sagen Sie mir, welche der folgenden Grün-
de auf Sie zutreffen. 

Skala: 

1: trifft zu  

2: trifft nicht zu  

7: verweigert 

8: weiß nicht  

A: Sie strebten/streben eine andere Ausbildungsmöglichkeit an bzw. hat-
ten/haben eine andere Ausbildung in Aussicht 

B: Sie hatten/haben eine Arbeitsstelle gefunden bzw. in Aussicht oder woll-
ten/wollen sich selbstständig machen 
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C: Sie hatten/haben Probleme mit Ausbildern, Lehrern, Kollegen, Mitschü-
lern 

D: Sie hatten/haben persönliche, finanzielle, gesundheitliche, Gründe 

E: Die Ausbildung, Teile der Ausbildung waren/sind zu schwierig für Sie 
oder Prüfung wurde nicht bestanden 

F: Die Ausbildung sagte/sagt Ihnen nicht zu war/ist nicht das Richtige für 
Sie 

I: Sonstige Gründe, und zwar: __________________________________ 

Progr.: Nur wenn Ausbildung nicht mehr andauert und falls 2200 = 1: zu-
sätzliche Items: 

G: Ihnen wurde gekündigt 

H: Ihr Ausbildungsbetrieb wurde geschlossen, ging in Konkurs 

Progr.: Item I nur einblenden, wenn A – F bzw. A – H > 1. 

Wenn D = 1: anschließend Nachfrage in 2214, wenn E= 1: anschließend 
Nachfrage in 2215; in allen anderen Fällen weiter mit 2222  

2214 Progr.: Nur wenn 2213 D = 1: 

Sie hatten/haben persönliche, finanzielle, gesundheitliche Gründe an-
gegeben. Ich würde gerne noch einmal nachfragen: Um welchen 
Grund handelte/handelt es sich dabei genau? 

INT: Vorgaben vorlesen. Bei mehreren Gründen den wichtigsten angeben 
lassen. 

1: Schwangerschaft, Kindererziehung 

2: Betreuung von Angehörigen 

3: finanzieller Grund, musste Geld verdienen 

4: gesundheitliche Probleme 

5: anderer Grund, und zwar: _________________ 

7: verweigert 

8: weiß nicht  

Progr.: Wenn 2213 E = 1, dann  weiter mit 2215; sonst weiter mit 2222

2215 Progr.: Nur wenn 2213 E = 1: 

Sie haben angegeben, dass Ihnen die Ausbildung zu schwierig war/ist 
bzw. Sie eine Prüfung nicht bestanden haben. Ich würde gerne noch 
einmal nachfragen: Um welchen Grund handelte/handelt es sich dabei 
genau? 

INT: Vorgaben vorlesen. Bei mehreren Gründen den wichtigsten angeben 
lassen. 

1: die Leistungsanforderungen waren/sind zu hoch 

2: Sie haben die Zwischenprüfung nicht bestanden 

3: Sie haben die Abschlussprüfung nicht bestanden 
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4: anderer Grund, und zwar: ___________________ 

7: verweigert 

8: weiß nicht  

Progr.: Nur wenn 2215 = 3: anschließend Nachfrage in 2216; sonst weiter 
mit 2222 

2216 Progr.: Nur wenn 2215 = 3: 

Welchen Teil der Abschlussprüfung haben Sie nicht bestanden? 

INT: Vorgaben vorlesen. 

1: den theoretischen Teil 

2: den praktischen Teil 

3: beide Teile nicht bestanden 

7: verweigert 

8: weiß nicht  

2222 

2217 Progr.: Nur wenn 2211 = 1: 

Welche Note erhielten Sie in der Abschlussprüfung? 

INT: Nennen lassen, Angabe zuordnen. 

1: 1 (sehr gut) 

2: 2 (gut) 

3: 3 (befriedigend) 

4: 4 (ausreichend) 

5: 5 (mangelhaft)  

6: 6 (ungenügend) 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

2218 Progr.: Falls Ausbildung nicht mehr andauert und 2211 = 1, 7, 8:: 

Haben Sie mit der Ausbildung einen Schulabschluss bzw. einen höhe-
ren Schulabschluss erworben, den Sie vorher nicht hatten? 

Progr.: Falls Ausbildung noch andauert und 2212 = 1:  

Werden Sie mit der Ausbildung einen Schulabschluss bzw. einen hö-
heren Schulabschluss erwerben, den Sie bisher nicht hatten? 

1: ja 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein 

7: verweigert 

8: weiß nicht

2219 

------- 

2220/2221/ 

2222 

2219 Prog.: Nur wenn 2218 = 1: 

Welcher Abschluss war/ist das? 

INT: Schulabschluss nennen lassen. Wenn genannter Abschluss nicht auf 
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der Liste, dann Zuordnung anhand der Liste unter <Hilfe-Funktion> 
vornehmen. 

1: Abschluss der Sonderschule bzw. Förderschule 

2: Hauptschulabschluss 

3: qualifizierender Hauptschulabschluss 

4: mittlere Reife/ mittlerer Abschluss / Realschulabschluss 

5: erweiterter Realschulabschluss / erweiterter Sekundarabschluss I 

6: Fachhochschulreife 

7: allgemeine Hochschulreife / Abitur 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.: Liste bei Hilfe-Funktion hinterlegen, gleiche Liste wie bei 154 

2220 Progr.: Nur wenn 2200 = 1 und wenn Ausbildung nicht mehr andauert:

Wurden Sie nach der Ausbildung von Ihrem Ausbildungsbetrieb über-
nommen? 

INT: Vorgaben vorlesen. 

1: ja, mit unbefristetem Vertrag  

2: ja, zeitlich befristet 

3: nein, der Ausbildungsbetrieb konnte mich nicht übernehmen 

4: nein, ich wollte nicht übernommen werden  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

2222 

2221 Progr.: Nur wenn 2200 = 1 und wenn Ausbildung noch andauert:

Wie schätzen Sie Ihre Chancen ein, nach der Ausbildung von Ihrem 
Ausbildungsbetrieb übernommen zu werden?  

INT: Skala vorlesen. 

1: sehr gut 

2: eher gut 

3: teils/teils 

4: eher gering 

5: sehr gering 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

2222 

2222 Wenn Sie nun einmal diese Ausbildung alles in allem betrachten:  

INT: Skalen bitte jeweils vorlesen. 

Progr.: Wenn nicht mehr andauert: 

A. Wie gerne haben Sie die Ausbildung gemacht?  

Progr.: Wenn noch andauert: 
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A. Wie gerne haben Sie die Ausbildung bisher gemacht? 

1: sehr gern 

2: eher gern 

3: eher ungern 

4: sehr ungern 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn nicht mehr andauert:

B. Wie viel haben Sie in dieser Ausbildung fachlich gelernt? 

Progr.: Wenn noch andauert:

B. Wie viel haben Sie in dieser Ausbildung bisher fachlich gelernt? 

1: sehr viel 

2: eher viel 

3: eher wenig 

4: sehr wenig 

INT: nicht vorlesen: 

5: gar nichts 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn nicht mehr andauert:

C. Wie viel haben Sie für sich selbst, also für Ihre persönliche Ent-
wicklung in dieser Ausbildung gelernt? 

Progr.: Wenn noch andauert:

C. Wie viel haben Sie für sich selbst, also für Ihre persönliche Ent-
wicklung in dieser Ausbildung bisher gelernt? 

1: sehr viel 

2: eher viel 

3: eher wenig 

4: sehr wenig 

INT: nicht vorlesen: 

5: gar nichts 

7: verweigert 

8: weiß nicht 
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D. Und wie schätzen Sie die Auswirkungen dieser Ausbildung auf Ih-
ren weiteren beruflichen Werdegang ein? 

1: sehr positiv 

2: eher positiv 

3: eher negativ 

4: sehr negativ 

INT: nicht vorlesen: 

5: keine Auswirkung/weder noch 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

2223 Progr.: Wenn 2200 = 1:

Haben Sie während dieser Ausbildung, also zwischen <Einblenden 
Beginn Zeitraum 2200> und <Einblenden Ende Zeitraum 2200> auch 
noch eine andere betriebliche Ausbildungsstelle gesucht, weil Sie 
lieber eine Lehre in einem anderen Beruf oder einem anderen Betrieb 
gemacht hätten? 

Progr.: Wenn 2200 = 2, 3, 4: 

Haben Sie während dieser Ausbildung, also zwischen <Einblenden 
Beginn Zeitraum 2200> und <Einblenden Ende Zeitraum 2200> auch 
noch eine betriebliche Ausbildung, also eine Lehre in einem Betrieb 
gesucht, weil Sie eine solche Lehre lieber gemacht hätten? 

1: ja 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

2224 

------- 

2000b 

2224 Progr.: Nur wenn 2223 = 1: 

Welche der folgenden Möglichkeiten haben Sie bei der Suche und 
Bewerbung nach einer betrieblichen Ausbildungsstelle bzw. Lehre 
genutzt?  

Bitte beziehen Sie alle folgenden Angaben nur auf den Zeitraum die-
ser Ausbildung, also von <Beginndatum aus 2202 einblenden> bis 
<Enddatum aus 2202 einblenden>.  

A: Haben Sie sich als Bewerber für eine Ausbildungsstelle gemeldet, 
z.B. bei der Arbeitsagentur, dem früheren Arbeitsamt, dem Jobcen-
ter, der ARGE oder der Stadt bzw. Gemeinde? 

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

B: Haben Sie in Zeitungen, im Internet oder ähnlichem nach angebo-
tenen Ausbildungsstellen gesucht?
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1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

C: Haben Sie schriftliche Bewerbungen an Betriebe verschickt? 

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn 1, Nachfrage:

Ca: Wie viele Bewerbungen haben Sie verschickt?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte. 

1: Anzahl der Bewerbungen: ______ 

997: verweigert 

998: weiß nicht 

D: Haben Ihre Eltern, Familienangehörige, Bekannte oder Freunde 
Ihnen geholfen, Kontakte zu Ausbildungsbetrieben herzustellen?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

E: Haben Sie selbst ein Stellengesuch in einer Zeitung oder im Inter-
net aufgegeben?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Nur wenn 2224 C = 1: 

F: Für wie viele unterschiedliche Berufe haben Sie sich beworben?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte. 

1: Anzahl der Berufe: ______ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 
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Progr.: Nur wenn 2224 C = 1:

G: Haben Sie sich auch auf Ausbildungsstellen beworben, die mehr 
als 100 Kilometer von ihrem (damaligen) Zuhause entfernt la-
gen/liegen?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

H: Haben Sie an Vorstellungsgesprächen teilgenommen?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn 1, Nachfrage:  

Ha: An wie vielen Vorstellungsgesprächen haben Sie teilgenommen?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte. 

1: Anzahl der Vorstellungsgespräche: ______ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.: Steuerung: weiter mit 2000b

2000b 
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2300 Studium 

2300 An welcher Art von Hochschule studierten/studieren Sie? 

INT: Vorgaben vorlesen. 

1: Universität, Gesamthochschule, Technische Hochschule 

2: Fachhochschule 

3: Berufsakademie 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

2301 Welches Fach studierten bzw. studieren Sie? Bitte geben Sie das 
Hauptfach an. 

INT: Fach nennen lassen. Ein zweites Hauptfach kann in der Folgefrage 
erfasst werden. 

1: Wirtschaftswissenschaften  
2: Rechtswissenschaften  

3: Politik-/Sozialwissenschaften 
4: Sozialwesen 

5: Verwaltungswissenschaft 
6: sonstiges wirtschafts- oder sozialwissenschaftliches Fach 

5: Informatik 
6: Mathematik 

7: Biologie 
8: sonstiges naturwissenschaftliches Fach 

9: Germanistik 

10: Erziehungswissenschaften 
11: Psychologie 

12: sonstiges sprach- oder kulturwissenschaftliches Fach 

13: Humanmedizin (einschl. Zahnmedizin) 

14: Maschinenbau, Verfahrenstechnik 

15: Elektrotechnik 
16: Architektur/Innenarchitektur 

17: Bauingenieurwesen
18: sonstiges ingenieurwissenschaftliches Fach 

19: Kunst, Kunstwissenschaften  

20: Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften 
21: Sport, Sportwissenschaft 

22: Veterinärmedizin 

23 Sonstiges Fach, und zwar: ____________________ 

97: verweigert 
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98: weiß nicht 

2301a Gab/Gibt es noch ein weiteres Hauptfach in diesem Studium? 

INT: Nur angeben, wenn es ein zweites Hauptfach gibt. Sonst Code 95 
erfassen 

95: nein, kein zweites Hauptfach 

1: Wirtschaftswissenschaften  
2: Rechtswissenschaften  

3: Politik-/Sozialwissenschaften 
4: Sozialwesen 

5: Verwaltungswissenschaft 

6: sonstiges wirtschafts- oder sozialwissenschaftliches Fach 

5: Informatik 
6: Mathematik 

7: Biologie 
8: sonstiges naturwissenschaftliches Fach 

9: Germanistik 
10: Erziehungswissenschaften 
11: Psychologie 

12: sonstiges sprach- oder kulturwissenschaftliches Fach 

13: Humanmedizin (einschl. Zahnmedizin) 

14: Maschinenbau, Verfahrenstechnik 

15: Elektrotechnik 
16: Architektur/Innenarchitektur 

17: Bauingenieurwesen
18: sonstiges ingenieurwissenschaftliches Fach 

19: Kunst, Kunstwissenschaften  

20: Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften 
21: Sport, Sportwissenschaft 

22: Veterinärmedizin 

23 Sonstiges Fach, und zwar: ____________________ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.: Das erstgenannte Hauptfach aus Frage 2301 wird hier ausgeblen-
det. 

2302 Von wann bis wann haben Sie diese Studium gemacht?  

INT: Beginn und Ende des Studiums nach Monat und Jahr genau  
erfassen. 

 Monat: verweigert = 97, weiß nicht = 98 

 Jahr: verweigert = 9997, weiß nicht = 9998 
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Von 

1: Monat __ 

2: Jahr ____  

bis  

3: Monat __ 

4: Jahr ____ 

Progr.:  

Steuerung: Falls: 'bis' Monat/ Jahr = Interviewdatum: weiter mit 2303, sonst 
2305 

Prüfung: Monat/Jahr max. Interviewdatum 

Prüfung: Ende Ereignis zu Beginn Folgeereignis, zulässig sind 2 ungefüllte 
Monate seit dem vorherigen Ereignis

2303 Progr.: Falls 'bis' Monat/ Jahr = Interviewdatum: 

Dauert dieses Studium noch an? 

1: ja 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein 

7: verweigert 

Progr.: Falls 2303 = 1: Ereignis dauert noch an; falls 2303 <> 1: Ereignis 
dauert nicht mehr an.

2304 

------ 

2305 

2304 Wann werden Sie dieses Studium voraussichtlich beenden?

INT:  Monat: verweigert = 97, weiß nicht = 98 

 Jahr: verweigert = 9997, weiß nicht = 9998 

1: Monat __ 

2: Jahr _____ 

Progr.: Prüfung: Monat/Jahr muss größer oder gleich Interviewdatum sein 

2305 Weshalb hatten Sie sich zu diesem Studium entschieden? Bitte sagen 
Sie mir, welcher der folgenden Gründe am ehesten auf Sie zutrifft.  

INT: Vorgaben vorlesen. 

1: Das Studium und das Studienfach entsprach Ihrem Wunsch 

2: Sie wollten studieren, hatten aber in Ihrem Wunschfach keinen Studien-
platz bekommen 

3: Sie hatte keine andere Ausbildungsmöglichkeit gefunden bzw. für sich 
gesehen 

4: anderer Grund, und zwar: ___________________________________

7: verweigert 

8: weiß nicht 
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2306 Progr.: Falls Studium nicht mehr andauert: 

Haben Sie dieses Studium im <Einblenden Ende Zeitraum 2300>  
mit oder ohne Abschluss beendet? 

1: Studium mit Abschluss beendet 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: ohne Abschluss beendet 

INT: Nicht vorlesen: 

3: Studium unterbrochen 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

7: verweigert 

2311 

-------- 

2308 

-------- 

2312 

2307 Progr.: Falls Studium noch andauert:  

Haben Sie vor, das Studium auf jeden Fall abzuschließen? 

1: ja 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein  

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

7: verweigert 

8: weiß nicht  

2311 

-------- 

2308 

-------- 

2311 

2308 Progr.: Nur wenn (2306 = 2 , 3) oder 2307 = 2: 

Es gibt sehr unterschiedliche Gründe, weshalb ein Studium nicht zu 
Ende geführt wird. Bitte sagen Sie mir, welche der folgenden Gründe 
auf Sie zutreffen. 
Skala: 

1: trifft zu  

2: trifft nicht zu  

7: verweigert 

8: weiß nicht  

A: Sie strebten/streben eine andere Ausbildungsmöglichkeit an bzw. hat-
ten/haben eine andere Ausbildung in Aussicht 

B: Sie hatten/haben eine Arbeitsstelle gefunden oder in Aussicht bzw. woll-
ten/wollen sich selbstständig machen 

C: Sie hatten/haben Probleme mit Professoren, Assistenten 

D: Sie hatten/haben persönliche, finanzielle, gesundheitliche, Gründe 

E: Das Studium oder Teile des Studiums waren/sind zu schwierig für Sie 
oder Sie haben eine Prüfung nicht bestanden 

F: Das Studium sagte/sagt Ihnen nicht zu war/ist nicht das Richtige für Sie 

I: Sonstige Gründe, und zwar: ___________________________________ 

Progr.: Item I nur einblenden, wenn A – F > 1. 
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Wenn D = 1: anschließend Nachfrage in 2309, wenn E= 1: anschließend 
Nachfrage in 2310; in allen anderen Fällen weiter mit 2312  

2309 Progr.: Nur wenn 2308 D = 1: 

Sie hatten/haben persönliche, finanzielle, gesundheitliche Gründe an-
gegeben. Ich würde gerne noch einmal nachfragen: Um welchen 
Grund handelte/handelt es sich dabei genau? 

INT: Vorgaben vorlesen. Bei mehreren Gründen den wichtigsten angeben 
lassen. 

1: Schwangerschaft, Kindererziehung 

2: Betreuung von Angehörigen 

3: finanzieller Grund, musste Geld verdienen 

4: gesundheitliche Probleme 

5: anderer Grund, und zwar: ____________________ 

7: verweigert 

8: weiß nicht  

2312 

2310 Progr.: Nur wenn 2308 E = 1: 

Sie haben angegeben, dass Ihnen die Ausbildung zu schwierig war/ist 
bzw. Sie eine Prüfung nicht bestanden haben. Ich würde gerne noch 
einmal nachfragen: Um welchen Grund handelte/handelt es sich dabei 
genau? 

INT: Vorgaben vorlesen. Bei mehreren Gründen den wichtigsten angeben 
lassen. 

1: die Leistungsanforderungen waren/sind zu hoch 

2: Sie haben die Zwischenprüfung nicht bestanden 

3: Sie haben die Abschlussprüfung nicht bestanden 

4: anderer Grund, und zwar: ____________________ 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

2312 

2311 Progr.: Falls Studium nicht mehr andauert und 2306 = 1: 

Welchen Abschluss haben Sie gemacht? 

Progr.: Falls Studium noch andauert und 2307= 1, 7, 8: 

Welchen Abschluss streben Sie an? 

1: Diplom 

2: Magister 

3: Master  

4: Bachelor 

5: Staatsexamen 

6: Promotion 

7: anderen, und zwar: _______________________ 

97: verweigert 

2312 
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98: weiß (noch) nicht 

2312 Wenn Sie nun einmal dieses Studium alles in allem betrachten:  

INT: Skalen bitte jeweils vorlesen. 

Progr.: Wenn nicht mehr andauert: 

A. Wie gerne haben Sie dieses Studium gemacht?  

Progr.: Wenn noch andauert: 

A. Wie gerne haben Sie dieses Studium bisher gemacht? 

1: sehr gern 

2: eher gern 

3: eher ungern 

4: sehr ungern 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn nicht mehr andauert:

B. Wie viel haben Sie in diesem Studium fachlich gelernt? 

Progr.: Wenn noch andauert:

B. Wie viel haben Sie in diesem Studium bisher fachlich gelernt? 

1: sehr viel 

2: eher viel 

3: eher wenig 

4: sehr wenig 

INT: nicht vorlesen: 

5: gar nichts 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn nicht mehr andauert:

C. Wie viel haben Sie für sich selbst, also für Ihre persönliche Ent-
wicklung in diesem Studium gelernt? 

Progr.: Wenn noch andauert:

C. Wie viel haben Sie für sich selbst, also für Ihre persönliche Ent-
wicklung in diesem Studium bisher gelernt? 

1: sehr viel 

2: eher viel 

3: eher wenig 
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4: sehr wenig 

INT: nicht vorlesen: 

5: gar nichts 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

D. Und wie schätzen Sie die Auswirkungen dieses Studiums auf Ihren 
weiteren beruflichen Werdegang ein? 

1: sehr positiv 

2: eher positiv 

3: eher negativ 

4: sehr negativ 

INT: nicht vorlesen: 

5: keine Auswirkung/weder noch 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

2313 Haben Sie während des Studiums nach einer anderen Ausbildungs-
möglichkeit gesucht? 

1: ja  

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Steuerung: wenn 2313 = 2,7, 8: weiter mit 2000b

2314 

--------- 

2000b 

2314 Haben Sie dabei eine der folgenden Ausbildungsmöglichkeiten ge-
sucht? 

Skala: 

1: ja 

2: nein 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

A: betriebliche Ausbildung / Lehre 

B: Ausbildung an einer Berufsfachschule oder Schule des Gesundheitswe-
sens, die zu einem Berufsabschluss führt 

C: Ausbildung in einer Beamtenlaufbahn 

Progr.: Steuerung: Wenn A = 1 weiter mit 2315, sonst: weiter mit 2000b
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2315 Progr.: Nur wenn 2314 A = 1: 

Welche der folgenden Möglichkeiten haben Sie bei der Suche und 
Bewerbung nach einer betrieblichen Ausbildungsstelle bzw. Lehre 
genutzt?  

Bitte beziehen Sie alle folgenden Angaben nur auf den Zeitraum Ihres 
Studiums, also von <Beginndatum aus 2302 einblenden> bis <Endda-
tum aus 2302 einblenden>..  

A: Haben Sie sich als Bewerber für eine Ausbildungsstelle gemeldet, 
z.B. bei der Arbeitsagentur, dem früheren Arbeitsamt, dem Jobcen-
ter, der ARGE oder der Stadt bzw. Gemeinde? 

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

B: Haben Sie in Zeitungen, im Internet oder ähnlichem nach angebo-
tenen Ausbildungsstellen gesucht?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

C: Haben Sie schriftliche Bewerbungen an Betriebe verschickt? 

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn 1, Nachfrage:

Ca: Wie viele Bewerbungen haben Sie verschickt?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte. 

1: Anzahl der Bewerbungen: ______ 

997: verweigert 

998: weiß nicht 

D: Haben Ihre Eltern, Familienangehörige, Bekannte oder Freunde 
Ihnen geholfen, Kontakte zu Ausbildungsbetrieben herzustellen?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

48

E: Haben Sie selbst ein Stellengesuch in einer Zeitung oder im Inter-
net aufgegeben?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Nur wenn 2315 C = 1: 

F: Für wie viele unterschiedliche Berufe haben Sie sich beworben?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte. 

1: Anzahl der Berufe: ______ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.: Nur wenn 2315 C = 1:

G: Haben Sie sich auch auf Ausbildungsstellen beworben, die mehr 
als 100 Kilometer von ihrem (damaligen) Zuhause entfernt la-
gen/liegen?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

H: Haben Sie an Vorstellungsgesprächen teilgenommen?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn 1, Nachfrage:  

Ha: An wie vielen Vorstellungsgesprächen haben Sie teilgenommen?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte. 

1: Anzahl der Vorstellungsgespräche: ______ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.: Steuerung: weiter mit 2000b

2000b 
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2400 Berufsvorbereitung, Berufsgrundbildung 

2400 INT: Eine schulische Kurzausbildung von wenigen Wochen, z.B. ein vier-
wöchiger Crash-Kurs in einer Privatschule, ist unter Code 1 zu erfas-
sen. 

Handelte/handelt es sich hierbei um ...

1: einen berufsvorbereitenden Lehrgang oder ein Berufsvorbereitungsjahr, 
also BVJ oder 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: ein Berufsgrundbildungsjahr, also BGJ oder 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

3: den Besuch einer Berufsfachschule, die nicht zu einem Berufsabschluss 
führt, auch Handelsschule, höhere Handelsschule 

---------------------------------------------------------------------------------------------------

4: den Besuch einer Berufsfachschule, die zu einem Berufsabschluss führt 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Progr.: Bezeichnung die bei den Folgefragen ab 2403 einzublenden ist: 

für 2400 = 2: „das/dem Berufsgrundbildungsjahr/BGJ“

für 2400 = 3: „die/der Berufsfachschule“ 

für 2400 = 7, 8 „die/der Berufsbildung“ 

Wenn aus Block 2100 oder 2200 gesteuert: Hier Item 4 nicht einblenden, 
falls 2101 = 1 oder 2200 = 5 

Falls 2400 = 4: Steuerung in Block 2200, dort: Frage 2200 nicht einblen-
den, Variable 2200 = 4 setzen, und Frage 2201 einblenden 

2401 

-------- 

2402 

-------- 

2404 

-------- 

2201 

-------- 

2403 

-------- 

2401 Progr.: Nur wenn 2400 = 1: 

Und um was handelte/handelt es sich genau? Um...

1: einen berufvorbereitenden Lehrgang der Agentur für Arbeit, Arbeitsamt 
oder 

2: ein schulisches Berufsvorbereitungsjahr/BVJ 

3: Sonstiges, und zwar: ______________________________________ 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Bezeichnung die bei den Folgefragen ab 2403 einzublenden ist: 

für 2401 = 1: „der/den/dem berufsvorbereitende(n) Lehrgang“ 

für 2401= 2: „das/dem Berufsvorbereitungsjahr/BVJ“ 

für 2401= 3: „die Kurzausbildung“

2403 
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2402 Progr.: Nur wenn 2400 = 2:

Wo wird dieses BGJ durchgeführt?  

INT: Vorgaben vorlesen.

1: ausschließlich in einer Schule  

2: in einer Berufsschule und einem Betrieb 

7: verweigert 

8: weiß nicht

2403 

2403 Progr.: Nur wenn 2400 = 1, 2, 7, 8:

Welchem Berufsfeld war/ist <Bezeichnung aus 2400/2401 einblenden> 
zuzurechnen? 

INT: Vorgaben nicht vorlesen. Nennen lassen, Angabe zuordnen. Ggf. un-
ter „anderes Berufsfeld“ genau erfassen. 

1: Wirtschaft und Verwaltung  

2: Metalltechnik 

3: Elektrotechnik 

4: Bautechnik 

5: Holztechnik 

6: Textiltechnik und Bekleidung 

7: Chemie, Physik und Biologie 

8: Drucktechnik 

9: Farbtechnik und Raumgestaltung 

10: Gesundheit 

11: Körperpflege 

12: Ernährung und Hauswirtschaft 

13: Agrarwirtschaft 

14: Anderes Berufsfeld, und zwar: _______________________ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

2405 

2404 Progr.: Nur wenn 2400 = 3:

Welcher Fachrichtung ist die Berufsfachschule bzw. Handelsschule, 
höhere Handelsschule zuzurechnen?

INT: Vorgaben nicht vorlesen. Nennen lassen, Angabe zuordnen. Ggf. un-
ter „andere Fachrichtung“ genau erfassen. 

1: Wirtschaft / Wirtschaft und Verwaltung (einschließlich Handelsschule, 
höhere Handelsschule) 

2: Informatik / Mathematik 

3: Technik   

4: Sozialpädagogik / Erziehungswissenschaften (einschließlich Sozialwirt-
schaft, -pflege, Erziehung)

5: Kombinierte Hauswirtschaft mit Sozialwesen, -wirtschaft, -pädagogik 

2405 
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6: Gesundheit und Körperpflege / Gesundheit und Ernährung / Ernährung 
und Hauswirtschaft

7: Hotel- und Gaststättengewerbe

8: Gestaltung / Farbtechnik und Raumgestaltung 

9: Andere Fachrichtung, und zwar: ______________________________ 

97: verweigert 

98: weiß nicht

2405 Von wann bis wann haben Sie <Bezeichnung aus 2400/2401 einblen-
den> besucht? 

INT: Beginn und Ende nach Monat und Jahr genau erfassen. 

 Monat: verweigert = 97, weiß nicht = 98 

 Jahr: verweigert = 9997, weiß nicht = 9998 

 Von 

1: Monat __ 

2: Jahr ____  

bis  

3: Monat __ 

4: Jahr ____ 

Progr.: 

Steuerung: Falls: 'bis' Monat/ Jahr = Interviewdatum: weiter mit 2406, sonst 
2408 

Prüfung: Monat/Jahr max. Interviewdatum 

Prüfung: Ende Ereignis zu Beginn Folgeereignis, zulässig sind 2 ungefüllte 
Monate seit dem vorherigen Ereignis

2406 Progr.: Falls 2405: 'bis' Monat/ Jahr = Interviewdatum 

Dauert <Bezeichnung aus 2400/2401 einblenden> noch an? 

1: ja 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein  

7: verweigert 

Progr.: Falls 2406 = 1: Ereignis dauert noch an; falls 2406 <> 1: Ereignis 
dauert nicht mehr an.

2407 

------- 

2408 

2407 Wann wird <Bezeichnung aus 2400/2401 einblenden> voraussichtlich 
beendet sein?  

INT: Monat und Jahr genau erfassen. 

 Monat: verweigert = 97, weiß nicht = 98 

 Jahr: verweigert = 9997, weiß nicht = 9998 

1: Monat __ 

2408 
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2: Jahr ____  

Progr.: Prüfung: Datum muss größer oder gleich Interviewdatum sein

2408 Weshalb hatten Sie sich für <Bezeichnung aus 2400/2401 einblenden> 
entschieden? Bitte sagen Sie mir, welche der folgenden Gründe auf 
Sie zutreffen. 

Skala: 

1: trifft zu 

2: trifft nicht zu 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

A: dies entsprach Ihrem Wunsch 

B: Sie hatten keine andere Ausbildungsmöglichkeit gefunden bzw. für sich 
gesehen 

C: Sie hatten keine Beschäftigungsmöglichkeit gefunden  

D: die Arbeitsagentur, das Arbeitsamt hat Ihnen hierzu geraten bzw. Sie 
hierzu aufgefordert 

E: aus anderem Grund, und zwar: ______________________________ 

Progr.: Item E nur einblenden, wenn A – D > 1.

2409 Progr.: Wenn Aktivität nicht mehr andauert:

Haben Sie <Bezeichnung aus 2400/2401 einblenden> abgeschlossen? 

1: ja, abgeschlossen 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein, vorher beendet 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

7: verweigert 

2413 

--------- 

2411 

--------- 

2415 

2410 Progr.: Falls Aktivität noch andauert:

Haben Sie vor, <Bezeichnung aus 2400/2401 einblenden> auf jeden 
Fall abzuschließen? 

1: ja  

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

7: verweigert 

8: weiß (noch) nicht  

2413 

--------- 

2411 

--------- 

2413 

2411 Progr.: Nur wenn 2409 = 2 oder 2410 = 2: 

Es gibt sehr unterschiedliche Gründe, weshalb <Bezeichnung aus 
2400/2401 einblenden> nicht zu Ende geführt wird. Bitte sagen Sie 
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mir, welche der folgenden Gründe auf Sie zutreffen. 

Skala: 

1: trifft zu  

2: trifft nicht zu  

7: verweigert 

8: weiß nicht  

A: Sie strebten/streben eine andere Ausbildungsmöglichkeit an bzw. hat-
ten/haben eine andere Ausbildung in Aussicht 

B: Sie hatten/haben eine Arbeitsstelle gefunden oder in Aussicht bzw. woll-
ten/wollen sich selbstständig machen 

C: Sie hatten/haben Probleme mit Lehrern, Mitschülern, Ausbildern 

D: Sie hatten/haben persönliche, finanzielle, gesundheitliche, Gründe 

E: <Bezeichnung aus 2400/2401 einblenden> war/ist zu schwierig für Sie 

F: <Bezeichnung aus 2400/2401 einblenden> sagte/sagt Ihnen nicht zu 
war/ist nicht das Richtige für Sie 

I: Sonstige Gründe, und zwar: __________________________________ 

Progr.: Item I nur einblenden, wenn A – F > 1. 

Wenn D = 1: anschließend Nachfrage in 2412; in allen anderen Fällen wei-
ter mit 2413  

2412 Progr.: Nur wenn 2411 D = 1: 

Sie hatten/haben persönliche, finanzielle, gesundheitliche Gründe. Um 
welchen Grund handelte/handelt es sich genau? 

INT: Vorgaben vorlesen. Bei mehreren Gründen den wichtigsten angeben 
lassen. 

1: Schwangerschaft, Kindererziehung 

2: Betreuung von Angehörigen 

3: finanzieller Grund, musste Geld verdienen 

4: gesundheitliche Probleme 

5: anderer Grund, und zwar: ______________________ 

7: verweigert 

8: weiß nicht  

2413 

2413 Progr.: Falls Aktivität nicht mehr andauert:

Haben Sie mit <Bezeichnung aus 2400/2401 einblenden> einen Schul-
abschluss bzw. einen höheren Schulabschluss erworben, den Sie 
vorher nicht hatten? 

Progr.: Falls Aktivität noch andauert:

Werden Sie mit <Bezeichnung aus 2400/2401 einblenden> einen 
Schulabschluss bzw. einen höheren Schulabschluss erwerben, den 
Sie bisher nicht hatten? 
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1: ja 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein  

2414 

------- 

2415 

2414 Welcher Abschluss war/ist das? 

INT: Schulabschluss nennen lassen. Wenn genannter Abschluss nicht auf 
der Liste, dann Zuordnung anhand der Liste unter <Hilfe-Funktion
einblenden> vornehmen. 

1: Abschluss der Sonderschule bzw. Förderschule 

2: Hauptschulabschluss 

3: qualifizierender Hauptschulabschluss 

4: mittlere Reife/ mittlerer Abschluss / Realschulabschluss 

5: erweiterter Realschulabschluss / erweiterter Sekundarabschluss I 

6: Fachhochschulreife 

7: allgemeine Hochschulreife / Abitur 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.: Liste bei Hilfe-Funktion hinterlegen, gleiche Liste wie bei 154 

2415 

2415 Wenn Sie nun einmal <Bezeichnung aus 2400/2401 einblenden> alles 
in allem betrachten:  

INT: Skalen bitte jeweils vorlesen. 

Progr.: Wenn nicht mehr andauert: 

A. Wie gerne haben Sie <Bezeichnung aus 2400/2401 einblenden> 
gemacht?  

Progr.: Wenn noch andauert: 

A. Wie gerne haben Sie <Bezeichnung aus 2400/2401 einblenden> 
bisher gemacht? 

1: sehr gern 

2: eher gern 

3: eher ungern 

4: sehr ungern 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn nicht mehr andauert:

B. Wie viel haben Sie in <Bezeichnung aus 2400/2401 einblenden> 
fachlich gelernt? 

Progr.: Wenn noch andauert:

B. Wie viel haben Sie in <Bezeichnung aus 2400/2401 einblenden> 
bisher fachlich gelernt? 
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1: sehr viel 

2: eher viel 

3: eher wenig 

4: sehr wenig 

INT: nicht vorlesen: 

5: gar nichts 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn nicht mehr andauert:

C. Wie viel haben Sie für sich selbst, also für Ihre persönliche Ent-
wicklung in <Bezeichnung aus 2400/2401 einblenden> gelernt? 

Progr.: Wenn noch andauert:

C. Wie viel haben Sie für sich selbst, also für Ihre persönliche Ent-
wicklung in <Bezeichnung aus 2400/2401 einblenden> bisher ge-
lernt? 

1: sehr viel 

2: eher viel 

3: eher wenig 

4: sehr wenig 

INT: nicht vorlesen: 

5: gar nichts 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

D. Und wie schätzen Sie die Auswirkungen  <Bezeichnung aus 
2400/2401 einblenden> auf Ihren weiteren beruflichen Werdegang 
ein? 

1: sehr positiv 

2: eher positiv 

3: eher negativ 

4: sehr negativ 

INT: nicht vorlesen: 

5: keine Auswirkung/weder noch 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

2416 Haben Sie eine der folgenden Ausbildungsmöglichkeiten gesucht, 
während Sie <Bezeichnung aus 2400/2401 einblenden> besucht ha-
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ben? 

Skala: 

1: ja 

2: nein 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

A: betriebliche Ausbildung / Lehre 

B: Ausbildung an einer Berufsfachschule oder Schule des Gesundheitswe-
sens, die zu einem Berufsabschluss führt 

C: Ausbildung in einer Beamtenlaufbahn 

Progr.: Steuerung: Wenn A = 1 weiter mit 2417, sonst: weiter mit 2000b

2417 Progr.: Nur wenn 2416 A = 1 

Welche der folgenden Möglichkeiten haben Sie bei der Suche und 
Bewerbung nach einer betrieblichen Ausbildungsstelle bzw. Lehre 
genutzt?  

Bitte beziehen Sie alle folgenden Angaben nur auf den Zeitraum, wäh-
rend dem Sie <Bezeichnung aus 2400/2401 einblenden> besucht ha-
ben, also von <Beginndatum aus 2405 einblenden> bis <Enddatum 
aus 2405 einblenden>.  

A: Haben Sie sich als Bewerber für eine Ausbildungsstelle gemeldet, 
z.B. bei der Arbeitsagentur, dem früheren Arbeitsamt, dem Jobcen-
ter, der ARGE oder der Stadt bzw. Gemeinde? 

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

B: Haben Sie in Zeitungen, im Internet oder ähnlichem nach angebo-
tenen Ausbildungsstellen gesucht?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

C: Haben Sie schriftliche Bewerbungen an Betriebe verschickt? 

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn 1, Nachfrage:
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Ca: Wie viele Bewerbungen haben Sie verschickt?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte. 

1: Anzahl der Bewerbungen: ______ 

997: verweigert 

998: weiß nicht 

D: Haben Ihre Eltern, Familienangehörige, Bekannte oder Freunde 
Ihnen geholfen, Kontakte zu Ausbildungsbetrieben herzustellen?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

E: Haben Sie selbst ein Stellengesuch in einer Zeitung oder im Inter-
net aufgegeben?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Nur wenn 2417 C = 1: 

F: Für wie viele unterschiedliche Berufe haben Sie sich beworben?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte. 

1: Anzahl der Berufe: ______ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.: Nur wenn 2417 C = 1:

G: Haben Sie sich auch auf Ausbildungsstellen beworben, die mehr 
als 100 Kilometer von ihrem (damaligen) Zuhause entfernt la-
gen/liegen?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

H: Haben Sie an Vorstellungsgesprächen teilgenommen?

1: ja 

2: nein  
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7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn 1, Nachfrage:  

Ha: An wie vielen Vorstellungsgesprächen haben Sie teilgenommen?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte. 

1: Anzahl der Vorstellungsgespräche: ______ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.: Steuerung: weiter mit 2000b
2000b 
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2450 Einstiegsqualifizierung, Praktikum und Teilqualifizierung 

2450 Handelte/handelt es sich hierbei um ... ? 

INT: Ein Praktikum während der allgemein bildenden Schulzeit ist nicht zu 
berücksichtigen. 

1: ein Praktikum, 

2: eine Einstiegsqualifizierung, also EQJ, oder 

3: eine Teilqualifizierung in einem Betrieb, z.B. Qualifizierungsbaustein? 

4: Arbeit und Qualifizierung für Jugendliche AQJ  im Rahmen des Jugend-
sofortprogramms JUMP 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Bezeichnung, die bei den Folgefragen ab 2452 einzublenden ist: 

für 2450 = 1: „das/dem Praktikum“ 

für 2450 = 2 „die/der Einstiegsqualifizierung, also EQJ“ 

für 2450 = 3 „die/der Teilqualifizierung im Betrieb“ 

für 2450 = 4 „Arbeit und Qualifizierung für Jugendliche AQJ“ 

für 2450 = 7, 8 „die/der Berufsbildung“ 

2451 Von wann bis wann haben Sie <Bezeichnung aus 2450 einblenden> 
gemacht? 

INT: Beginn und Ende nach Monat und Jahr genau erfassen. 

 Monat: verweigert = 97, weiß nicht = 98 

 Jahr: verweigert = 9997, weiß nicht = 9998 

Von 

1: Monat __ 

2: Jahr ____  

bis  

3: Monat __ 

4: Jahr ____ 

Progr.: 

Steuerung: Falls: 'bis' Monat/ Jahr = Interviewdatum: weiter mit 2452, sonst 
2454/2455 

Prüfung: Monat/Jahr max. Interviewdatum 

Prüfung: Ende Ereignis zu Beginn Folgeereignis, zulässig sind 2 ungefüllte 
Monate seit dem vorherigen Ereignis

2452 Progr.: Falls 2451: 'bis' Monat/ Jahr = Interviewdatum 
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Dauert <Bezeichnung aus 2450 einblenden> noch an? 

1: ja 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein  

7: verweigert 

Progr.: Falls 2452 = 1: Ereignis dauert noch an; falls 2452 <> 1: Ereignis 
dauert nicht mehr an.

2453 

-------- 

2454/2455 

2453 Wann wird <Bezeichnung aus 2450 einblenden> voraussichtlich be-
endet sein?  

INT: Monat und Jahr genau erfassen. 

 Monat: verweigert = 97, weiß nicht = 98 

 Jahr: verweigert = 9997, weiß nicht = 9998 

1: Monat __ 

2: Jahr ____  

Progr.: Prüfung: Datum muss größer oder gleich Interviewdatum sein

2454 Progr.: Nur falls 2450 = 1 und falls (2451: Beginn Jahr = Ende Jahr und
Ende Monat minus Beginn Monat <= 1):

Wie viele Wochen dauerte/dauert das Praktikum? 

1: Anzahl Wochen: ____ 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Steuerung: Wenn Anzahl Wochen <= 2: weiter mit 2000b 

[Bitte Dauer des Praktikums nur zur Interviewsteuerung erfassen, bei Kurz-
zeitpraktika sind wir an weiteren Informationen nicht interessiert]

2455 In welchem Bereich machten/machen Sie <Bezeichnung aus 2450 ein-
blenden>? 

INT: nicht vorlesen. Nennen lassen.  

1: Wirtschaft und Verwaltung  

2: Metalltechnik 

3: Elektrotechnik 

4: Bautechnik 

5: Holztechnik 

6: Textiltechnik und Bekleidung 

7: Chemie, Physik und Biologie 

8: Drucktechnik 

9: Farbtechnik und Raumgestaltung 

10: Gesundheit 

11: Körperpflege 



61

12: Ernährung und Hauswirtschaft 

13: Agrarwirtschaft 

14: Anderer Bereich, und zwar: ________________________ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

2456 Progr.: Nur wenn 2450 = 1 

Weshalb machten/machen Sie dieses Praktikum? Ich lese Ihnen einige 
Gründe vor. Bitte geben Sie den wichtigsten Grund an. 

1: das Praktikum war/ist Voraussetzung für Ihre geplante Ausbildung oder 
Ihr geplantes Studium 

2: Sie wollten/wollen sich erst einmal beruflich orientieren, einen Beruf, ei-
nen Betrieb erst einmal kennen lernen 

3: Sie hatten keinen Ausbildungsplatz gefunden 

4: Sie hatten keinen Studienplatz bekommen 

5: Sie hatten keine Beschäftigungsmöglichkeit bzw. Arbeitsstelle gefunden 

6: anderer Grund, und zwar: ____________________________________ 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

2457 Progr.: Nur wenn 2450 = 2, 3, 4

Weshalb hatten Sie sich dazu entschieden <Bezeichnung aus 2450 
einblenden> zu machen? Bitte sagen Sie mir, welche der folgenden 
Gründe auf Sie zutreffen. 

Skala 

1: trifft zu 

2: trifft nicht zu 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

A: Sie hatte keine andere Ausbildungsmöglichkeit gefunden bzw. für sich 
gesehen 

B: Sie hatten keine Beschäftigungsmöglichkeit gefunden  

C: die Arbeitsagentur hat Ihnen hierzu geraten bzw. Sie hierzu aufgefordert 

D: aus anderem Grund, und zwar: ________________________________ 

Progr.: Item D nur einblenden, wenn A – C > 1.

2458 Progr.: Falls Aktivität nicht mehr andauert:

Haben Sie <Bezeichnung aus 2450 einblenden> bis zum vorgesehe-
nen Ende durchgeführt? 

1: ja, bis zum vorgesehenen Ende durchgeführt 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2462 

------- 
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2: nein, vorher abgebrochen 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

7: verweigert  

2460 

------- 

2462 

2459 Progr.: Falls Aktivität noch andauert:

Haben Sie vor, <Bezeichnung aus 2450 einblenden> auf jeden Fall 
abzuschließen? 

1: ja  

----------------------------------------------------------------------------------------------------

2: nein 

----------------------------------------------------------------------------------------------------

7: verweigert  

8: weiß (noch) nicht  

2462 

------- 

2460 

------- 

2462 

2460 Progr.: Nur wenn 2458 = 2 oder 2459 = 2: 

Es gibt sehr unterschiedliche Gründe, weshalb <Bezeichnung aus 
2450 einblenden> nicht zu Ende geführt wird. Bitte sagen Sie mir, wel-
che der folgenden Gründe auf Sie zutreffen. 

Skala: 

1: trifft zu  

2: trifft nicht zu  

7: verweigert 

8: weiß nicht  

A: Sie strebten/streben eine andere Ausbildungsmöglichkeit an bzw. hat-
ten/haben eine andere Ausbildung in Aussicht 

B: Sie hatten/haben eine Arbeitsstelle gefunden oder in Aussicht bzw. woll-
ten/wollen sich selbstständig machen 

C: Sie hatten/haben Probleme mit Ausbildern, Kollegen 

D: Sie hatten/haben persönliche, finanzielle, gesundheitliche, Gründe 

E: <Bezeichnung aus 2450 einblenden> war/ist zu schwierig für Sie 

F: <Bezeichnung aus 2450 einblenden> sagte/sagt Ihnen nicht zu war/ist 
nicht das Richtige für Sie 

I: Sonstige Gründe, und zwar: ___________________________________ 

Progr.: Item I nur einblenden, wenn A – F > 1. 

Wenn D = 1: anschließend Nachfrage in 2461; in allen anderen Fällen wei-
ter mit 2462  

2461 Progr.: Nur wenn 2460 D = 1: 

Sie hatten/haben persönliche, finanzielle, gesundheitliche Gründe. Um 
welchen Grund handelte/handelt es sich genau? 

INT: Vorgaben vorlesen. Bei mehreren Gründen den wichtigsten angeben 
lassen. 
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1: Schwangerschaft, Kindererziehung 

2: Betreuung von Angehörigen 

3: finanzieller Grund, musste Geld verdienen 

4: gesundheitliche Probleme 

5: anderer Grund, und zwar: ______________________ 

7: verweigert 

8: weiß nicht  

2462 

2462 Wenn Sie nun einmal <Bezeichnung aus 2450 einblenden> alles in 
allem betrachten:  

INT: Skalen bitte jeweils vorlesen. 

Progr.: Wenn nicht mehr andauert: 

A. Wie gerne haben Sie <Bezeichnung aus 2450 einblenden> ge-
macht?  

Progr.: Wenn noch andauert: 

A. Wie gerne haben Sie <Bezeichnung aus 2450 einblenden> bisher 
gemacht? 

1: sehr gern 

2: eher gern 

3: eher ungern 

4: sehr ungern 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn nicht mehr andauert:

B. Wie viel haben Sie in <Bezeichnung aus 2450 einblenden> fachlich 
gelernt? 

Progr.: Wenn noch andauert:

B. Wie viel haben Sie in <Bezeichnung aus 2450 einblenden> bisher 
fachlich gelernt? 

1: sehr viel 

2: eher viel 

3: eher wenig 

4: sehr wenig 

INT: nicht vorlesen: 

5: gar nichts 

7: verweigert 

8: weiß nicht 
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Progr.: Wenn nicht mehr andauert:

C. Wie viel haben Sie für sich selbst, also für Ihre persönliche Ent-
wicklung in <Bezeichnung aus 2450 einblenden> gelernt? 

Progr.: Wenn noch andauert:

C. Wie viel haben Sie für sich selbst, also für Ihre persönliche Ent-
wicklung in <Bezeichnung aus 2450 einblenden> bisher gelernt? 

1: sehr viel 

2: eher viel 

3: eher wenig 

4: sehr wenig 

INT: nicht vorlesen: 

5: gar nichts 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

D. Und wie schätzen Sie die Auswirkungen <Bezeichnung aus 2450 
einblenden> auf Ihren weiteren beruflichen Werdegang ein? 

1: sehr positiv 

2: eher positiv 

3: eher negativ 

4: sehr negativ 

INT: nicht vorlesen: 

5: keine Auswirkung/weder noch 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

2463 Haben Sie eine der folgenden Ausbildungsmöglichkeiten gesucht, 
während Sie <Bezeichnung aus 2450 einblenden> gemacht haben? 

Skala: 

1: ja 

2: nein 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

A: betriebliche Ausbildung / Lehre 

B: Ausbildung an einer Berufsfachschule oder Schule des Gesundheitswe-
sens, die zu einem Berufsabschluss führt 

C: Ausbildung in einer Beamtenlaufbahn 
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Progr.: Steuerung: Wenn A = 1 weiter mit 2464, sonst: weiter mit 2000b

2464 Progr.: Nur wenn 2463 A = 1: 

Welche der folgenden Möglichkeiten haben Sie bei der Suche und 
Bewerbung nach einer betrieblichen Ausbildungsstelle bzw. Lehre 
genutzt?  

Bitte beziehen Sie alle folgenden Angaben nur auf den Zeitraum, wäh-
rend dem Sie <Bezeichnung aus 2450 einblenden> gemacht haben, 
also von <Beginndatum aus 2451 einblenden> bis <Enddatum aus 
2451 einblenden>.  

A: Haben Sie sich als Bewerber für eine Ausbildungsstelle gemeldet, 
z.B. bei der Arbeitsagentur, dem früheren Arbeitsamt, dem Jobcen-
ter, der ARGE oder der Stadt bzw. Gemeinde? 

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

B: Haben Sie in Zeitungen, im Internet oder ähnlichem nach angebo-
tenen Ausbildungsstellen gesucht?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

C: Haben Sie schriftliche Bewerbungen an Betriebe verschickt? 

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn 1, Nachfrage:

Ca: Wie viele Bewerbungen haben Sie verschickt?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte. 

1: Anzahl der Bewerbungen: ______ 

997: verweigert 

998: weiß nicht 

D: Haben Ihre Eltern, Familienangehörige, Bekannte oder Freunde 
Ihnen geholfen, Kontakte zu Ausbildungsbetrieben herzustellen?

1: ja 

2: nein  
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7: verweigert 

8: weiß nicht 

E: Haben Sie selbst ein Stellengesuch in einer Zeitung oder im Inter-
net aufgegeben?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Nur wenn 2464 C = 1: 

F: Für wie viele unterschiedliche Berufe haben Sie sich beworben?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte. 

1: Anzahl der Berufe: ______ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.: Nur wenn 2464 C = 1:

G: Haben Sie sich auch auf Ausbildungsstellen beworben, die mehr 
als 100 Kilometer von ihrem (damaligen) Zuhause entfernt la-
gen/liegen?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

H: Haben Sie an Vorstellungsgesprächen teilgenommen?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn 1, Nachfrage:  

Ha: An wie vielen Vorstellungsgesprächen haben Sie teilgenommen?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte. 

1: Anzahl der Vorstellungsgespräche: ______ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.: Steuerung: weiter mit 2000b

2000b 



67

  

2600  Erwerbstätigkeit, Jobben 

2602 War/ist diese Stelle eine befristete Stelle, eine ABM-Stelle oder eine 
unbefristete Stelle? 

INT: ABM = Arbeitsbeschaffungsmaßnahme 

 Befristung bezieht sich auf die Stelle, nicht auf eine Tätigkeit. 

1: befristet  

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: ABM-Stelle, Qualifizierungs-ABM 

------------------------------------------------------------------------------------------------ 

3: AQJ = Arbeit und Qualifizierung Jugendlicher  

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

4: unbefristet  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: 

Wenn Zeitsoldat aus Frage 2800 (2801 = 3) zurück gesteuert wird, dann 
2602 = 1 setzen und weiter mit 2600 

2600 

-------- 

2900 

-------- 

2450 

-------- 

2600 

2600 INT: Alle zeitgleichen Erwerbstätigkeiten sind in gesonderten Spells zu er-
fassen. 

Von wann bis wann waren Sie in dieser Beschäftigung? 

INT: Beginn und Ende nach Monat und Jahr genau erfassen. 

 Monat: verweigert = 97, weiß nicht = 98 

 Jahr: verweigert = 9997, weiß nicht = 9998 

Von 

1: Monat __ 

2: Jahr ____  

bis  

3: Monat __ 

4: Jahr ____ 

Progr.: 

Steuerung: Falls: 'bis' Monat/ Jahr = Interviewdatum: weiter mit 2601, sonst 
2604 

Prüfung: Monat/Jahr max. Interviewdatum 

Prüfung: Beginn/Ende zu Beginn Folgeereignis, zulässig sind 2 ungefüllte 
Monate seit dem vorherigen Ereignis
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2601 Progr.: Falls 2600 'bis' Monat/ Jahr = Interviewdatum: 

Dauert diese Beschäftigung noch an ? 

1: ja 

------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein 

7: verweigert 

Progr.: Falls 2601 = 1: Ereignis dauert noch an; falls 2601 <> 1: Ereignis 
dauert nicht mehr an.

2603 

--------- 

2604 

2603 Progr.: Nur wenn Beschäftigung noch andauert und 2602 = 1 und 2801<>3:

Bis wann ist diese Stelle befristet? 

Progr.: Nur wenn Beschäftigung noch andauert und 2602 = 1 und 2801 = 3:

Bis wann haben Sie sich als Soldat verpflichtet? 

INT: Zeitpunkt nach Monat und Jahr genau erfassen. 

 Falls ZP Berufssoldat: 95, 9995 eingeben. 

 Monat: verweigert = 97, weiß nicht = 98 

 Jahr: verweigert = 9997, weiß nicht = 9998 

bis  

1: Monat __ 

2: Jahr ____ 

2604 Progr.: Wenn Beschäftigung nicht mehr andauert:

Und welche berufliche Tätigkeit übten Sie in dieser Beschäftigung 
zuletzt aus? 

Geben Sie mir bitte die genaue Tätigkeitsbezeichnung an. Also z.B. 
nicht Mechaniker/in, sondern KFZ-Mechaniker/in, nicht Lehrer/in, son-
dern Gymnasiallehrer/in>. Es geht hier nicht um den einmal erlernten 
Beruf, sondern um die ausgeübte Erwerbstätigkeit. 

Progr.: Wenn Beschäftigung noch andauert:

Und welche berufliche Tätigkeit üben Sie dabei gegenwärtig aus? 

Geben Sie mir bitte die genaue Tätigkeitsbezeichnung an. Also z.B. 
nicht Mechaniker/in, sondern KFZ-Mechaniker/in, nicht Lehrer/in, son-
dern Gymnasiallehrer/in>. Es geht hier nicht um den einmal erlernten 
Beruf, sondern um die heute ausgeübte Erwerbstätigkeit. 

Tätigkeitsbezeichnung: ________________________________________ 

[Anm. infas: Hier könnten man ggf. noch einen Zusatzcode „Berufs- oder 
Zeitsoldat“ aufnehmen und zusätzlich (vgl. Frage 2606) darüber die Nach-
frage zur Berufsausbildung steuern. Wir müssten jedoch noch prüfen, ob 
für numerische Codes zusätzliche Spalte angelegt ist. Andernfalls: nur über 
Frage 2606 gehen] 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2605 

-------- 
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9997: verweigert 

9998: weiß nicht 

2606 

2605 Progr.: Nur wenn bereits eine Ausbildung abgeschlossen wurde; hierfür in 
den vorherigen Spells prüfen, ob 2211 = 1 oder 2306 = 1: 

Wenn Sie diese Tätigkeit mit Ihrer beruflichen Ausbildung verglei-
chen, was würden Sie dann sagen? 

INT: Vorgaben vorlesen. 

1: die Tätigkeit entspricht dem, worauf diese Ausbildung üblicherweise vor-
bereitet 

2: die Tätigkeit ist mit dieser Ausbildung verwandt, ist ähnlich 

3: oder die Tätigkeit hat mit dieser Ausbildung nichts mehr zu tun  

7: verweigert 

8: weiß nicht

2606 Progr.: Falls Beschäftigung nicht mehr andauert: 

Welche berufliche Stellung hatten Sie am Ende dieser Beschäftigung?

Waren Sie...  

Progr.: Falls Beschäftigung noch andauert: 

Welche berufliche Stellung haben Sie heute? 

Sind Sie... 

INT: Vorgaben vorlesen. 

1: Arbeiter(in) (z.B. in Produktion, Handwerk, Bau, Landwirtschaft) 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: Angestellte(r) 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

3: Beamte(r), Richter(in),  

4: Berufs-  oder Zeitsoldat 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

5 : Freie(r) Mitarbeiter(in) 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

6 : Selbständig 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

7: Mithelfende(r) Familienangehörige(r) (im Familienbetrieb) 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

8 : Sonstiges, z.B. Trainee 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

2607 

-------- 

2608 

-------- 

2609 

-------- 

2611 

-------- 

2610 

-------- 

2611 

-------- 

2611 

2607 Progr.: Nur wenn 2606 = 1 und wenn Beschäftigung nicht mehr andauert: 

Zu welcher der folgenden Gruppen gehörten Sie am Ende dieser Be-
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schäftigung? 

Waren Sie ....

Progr.: Nur wenn 2606 = 1 und wenn Beschäftigung noch andauert: 

Zu welcher der folgenden Gruppen gehören Sie heute?

Sind Sie... 

INT: Bitte Vorgaben vorlesen 

61: ungelernte(r) Arbeiter(in) 

62: angelernte(r) Arbeiter(in) 

63: Facharbeiter(in) 

64: Vorarbeiter(in), Kolonnenführer(in), Brigadier(in) 

65: Meister(in), Polier(in) 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

2611 

2608 Progr.: Nur wenn 2606 = 2 und wenn Beschäftigung nicht mehr andauert: 

Zu welcher Angestelltengruppe gehörten Sie am Ende dieser Beschäf-
tigung? 

Waren Sie .... 

Progr.: Nur wenn 2606 = 2 und wenn Beschäftigung noch andauert: 

Zu welcher Angestelltengruppe gehören Sie heute? 

Sind Sie... 

INT: Bitte Vorgaben vorlesen 

51: Angestellte(r) mit einfacher Tätigkeit 

 (z.B. Verkäufer, Reinigungskraft, Bürohelfer) 

52: Angestellte(r) mit qualifizierter Tätigkeit 

  (z.B. Sachbearbeiter, Fachverkäufer, Sekretärin, Verwaltungsfachgehil-
fe, technischer Zeichner) 

53: Angestellte(r) mit hochqualifizierter Tätigkeit

 (z.B. wissenschaftlicher Mitarbeiter, Arzt, Lehrer, Fachdirektor, Abtei-
lungsleiter) 

54: Angestellte(r) mit höheren Leitungsfunktionen und umfassenden Ent-
scheidungsbefugnissen  

 (z.B. Geschäftsführer, Direktor, Betriebsleiter) 

55: Industrie- oder Werkmeister im Angestelltenverhältnis 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

2611 

2609 Progr.: Nur wenn 2606 = 3, 4 und wenn Beschäftigung nicht mehr andau-
ert: 

In welcher Laufbahngruppe waren Sie am Ende dieser Beschäftigung?

Waren Sie ... 
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Progr.: Nur wenn 2606 = 3, 4 und wenn Beschäftigung noch andauert: 

In welcher Laufbahngruppe sind Sie heute? 

Sind Sie... 

INT: Bitte Vorgaben vorlesen. 

41: Beamte(r) im einfachen Dienst 

42: Beamte(r) im mittleren  Dienst 

43: Beamte(r) im gehobenen Dienst 

44: Beamte(r) im höheren Dienst 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

2611 

2610 Progr.: Nur wenn 2606 = 6 und wenn Beschäftigung nicht mehr andauert: 

Zu welcher der folgenden Gruppen gehörten Sie am Ende dieser Be-
schäftigung? 

Waren Sie .... 

Progr.: Nur wenn 2606 = 6 und wenn Beschäftigung noch andauert: 

Zu welcher der folgenden Gruppen gehören Sie heute?

Sind Sie... 

31: Selbständige(r) im Bereich der Freien Berufe (z.B. Arzt, Apotheker, 
Rechtsanwalt) 

32: selbständige(r) Unternehmer(in) 

33: selbständige(r) Landwirt(in) 

34: sonstige(r) Selbständige(r) einschließlich Ich-AG 

97: verweigert 

98: weiß nicht

2611 

2611 Progr.: Falls 2606 = 1, 2, 3, 4:  

Wie viele Stunden betrug/beträgt Ihre Arbeitszeit pro Woche? Bitte 
nennen Sie die vertraglich bzw. tariflich festgelegte Zahl der Arbeits-
stunden. 

Progr.: Falls 2606 = 5, 6, 7, 8, 97, 98: 

Wie viele Stunden betrug/beträgt Ihre Arbeitszeit pro Woche? Bitte 
nennen Sie die ungefähre durchschnittliche Zahl der geleisteten Ar-
beitsstunden.

INT: 997 = verweigert; 998 = weiß nicht 

 Die Dezimalstelle ist ein eigenes Eingabefeld. 

 Missingwerte nur in die ersten 3 Felder eintragen und Dezimalstelle 
mit NULL füllen. 

1: ___,__ 

2612 Prog.: Nur wenn 2606 = 1, 2, 3, 4: 

Wie haben Sie diese Beschäftigung gefunden? 

INT: Vorgaben nicht vorlesen. Bei zwei Nennungen, die wichtigste Möglich-
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keit nennen lassen. 

1: vom Ausbildungsbetrieb übernommen worden 

2: durch ein Angebot in der Zeitung, im Internet 

3: durch Vermittlung der Arbeitsagentur, des Arbeitsamts 

4: vom Ausbildungsbetrieb, Ausbildungseinrichtung vermittelt worden 

5: durch Vermittlung der Eltern oder anderer Familienangehörigen 

6: durch Vermittlung von Bekannten, Freunden, Kollegen 

7: durch ein Praktikum 

8: durch ein eigenes Stellengesuch in der Zeitung, im Internet 

9: durch andere eigene Initiativen, z.B. selbst bei Betrieben nachgefragt 
oder einfach mal beworben 

10: Wiederaufnahme der Beschäftigung nach Mutterschaftsurlaub, Eltern-
zeit 

11: anders, und zwar: _______________________________________ 

2613 Wenn Sie nun einmal diese Beschäftigung alles in allem betrachten:  

INT: Skalen bitte jeweils vorlesen. 

Progr.: Wenn nicht mehr andauert: 

A. Wie gerne haben Sie diese Arbeit gemacht?  

Progr.: Wenn noch andauert: 

A. Wie gerne haben Sie diese Arbeit bisher gemacht? 

1: sehr gern 

2: eher gern 

3: eher ungern 

4: sehr ungern 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn nicht mehr andauert:

B. Wie viel haben Sie bei dieser Arbeit fachlich gelernt? 

Progr.: Wenn noch andauert:

B. Wie viel haben Sie bei dieser Arbeit bisher fachlich gelernt? 

1: sehr viel 

2: eher viel 

3: eher wenig 

4: sehr wenig 

INT: nicht vorlesen: 

5: gar nichts 
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7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn nicht mehr andauert:

C. Wie viel haben Sie für sich selbst, also für Ihre persönliche Ent-
wicklung bei dieser Arbeit gelernt? 

Progr.: Wenn noch andauert:

C. Wie viel haben Sie für sich selbst, also für Ihre persönliche Ent-
wicklung bei dieser Arbeit bisher gelernt? 

1: sehr viel 

2: eher viel 

3: eher wenig 

4: sehr wenig 

INT: nicht vorlesen: 

5: gar nichts 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

D. Und wie schätzen Sie die Auswirkungen dieser Arbeit auf Ihren wei-
teren beruflichen Werdegang ein? 

1: sehr positiv 

2: eher positiv 

3: eher negativ 

4: sehr negativ 

INT: nicht vorlesen: 

5: keine Auswirkung/weder noch 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

2613z Prog.: Nur wenn 2606 = 4: 

Haben Sie während Ihrer Beschäftigung bei der Bundeswehr eine be-
rufliche Ausbildung gemacht, die auch im Zivilberuf anerkannt oder 
verwendbar ist, oder haben Sie dort studiert? 

1: ja 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

2200 

--------- 

2614 

2614 Haben Sie während dieser Beschäftigungszeit eine Ausbildungsmög-
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lichkeit gesucht? 

1: ja  

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Steuerung: weiter mit 2000b

2615 

--------- 

2000b 

2615 Haben Sie dabei eine der folgenden Ausbildungsmöglichkeiten ge-
sucht? 

Skala: 

1: ja 

2: nein 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

A: betriebliche Ausbildung / Lehre 

B: Ausbildung an einer Berufsfachschule oder Schule des Gesundheitswe-
sens, die zu einem Berufsabschluss führt 

C: Ausbildung in einer Beamtenlaufbahn 

Progr.: Steuerung: Wenn A = 1 weiter mit 2616, sonst: weiter mit 2000b

2616 Progr.: Nur wenn 2615 A = 1: 

Welche der folgenden Möglichkeiten haben Sie bei der Suche und 
Bewerbung nach einer betrieblichen Ausbildungsstelle bzw. Lehre 
genutzt?  

Bitte beziehen Sie alle folgenden Angaben nur auf die hier betrachtete 
Beschäftigungszeit, also von <Beginndatum aus 2600 einblenden> bis 
<Enddatum aus 2600 einblenden>.  

A: Haben Sie sich als Bewerber für eine Ausbildungsstelle gemeldet, 
z.B. bei der Arbeitsagentur, dem früheren Arbeitsamt, dem Jobcen-
ter, der ARGE oder der Stadt bzw. Gemeinde? 

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

B: Haben Sie in Zeitungen, im Internet oder ähnlichem nach angebo-
tenen Ausbildungsstellen gesucht?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 
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8: weiß nicht 

C: Haben Sie schriftliche Bewerbungen an Betriebe verschickt? 

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn 1, Nachfrage:

Ca: Wie viele Bewerbungen haben Sie verschickt?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte. 

1: Anzahl der Bewerbungen: ______ 

997: verweigert 

998: weiß nicht 

D: Haben Ihre Eltern, Familienangehörige, Bekannte oder Freunde 
Ihnen geholfen, Kontakte zu Ausbildungsbetrieben herzustellen?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

E: Haben Sie selbst ein Stellengesuch in einer Zeitung oder im Inter-
net aufgegeben?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Nur wenn 2464 C = 1: 

F: Für wie viele unterschiedliche Berufe haben Sie sich beworben?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte. 

1: Anzahl der Berufe: ______ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.: Nur wenn 2464 C = 1:

G: Haben Sie sich auch auf Ausbildungsstellen beworben, die mehr 
als 100 Kilometer von ihrem (damaligen) Zuhause entfernt la-
gen/liegen?
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1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

H: Haben Sie an Vorstellungsgesprächen teilgenommen?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn 1, Nachfrage:  

Ha: An wie vielen Vorstellungsgesprächen haben Sie teilgenommen?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte. 

1: Anzahl der Vorstellungsgespräche: ______ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.: Steuerung: weiter mit 2000b
2000b 
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2700  Langfristige Fortbildung oder Umschulung 

2700 An welcher Art von Fortbildung oder Umschulung nahmen/nehmen 
Sie teil? 

INT: Vorgaben vorlesen. 

1: an einer Aufstiegsfortbildung, z.B. Meister/in, Techniker/in, Fachwirt/in, 
Betriebswirt/in), 

2: an einer sonstigen langfristigen Fortbildung in Ihrem Beruf oder 

3: an einer Umschulung in einen anderen Beruf 

7: verweigert 

8: weiß nicht   

2701 Von wann bis wann haben Sie diese Fortbildung/Umschulung ge-
macht? 

INT: Beginn und Ende der Fortbildung/ Umschulung nach Monat und Jahr 
genau erfassen 

  Monat: verweigert = 97, weiß nicht = 98 

  Jahr: verweigert = 9997, weiß nicht = 9998 

Von 

1: Monat __ 

2: Jahr ____  

bis  

3: Monat __ 

4: Jahr ____ 

Progr.: 

Steuerung: Falls: 'bis' Monat/ Jahr = Interviewdatum: weiter mit 2702, sonst 
2704 

Prüfung: Monat/Jahr max. Interviewdatum 

Prüfung: Ende Ereignis zu Beginn Folgeereignis, zulässig sind 2 ungefüllte 
Monate seit dem vorherigen Ereignis

2702 Progr.: Falls 2701: 'bis' Monat/ Jahr = Interviewdatum:  

Dauert diese Fortbildung/Umschulung noch an? 

1: ja 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein 

7: verweigert 

Progr.: Falls 2702 = 1: Ereignis dauert noch an; falls 2702 <> 1: Ereignis 
dauert nicht mehr an.

2703 

------- 

2704 
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2703 Wann werden Sie diese Fortbildung/Umschulung voraussichtlich be-
enden? 

INT: Monat: verweigert = 97, weiß nicht = 98 

 Jahr: verweigert = 9997, weiß nicht = 9998 

1: Monat ___  

2: Jahr ______ 

Progr.: Prüfung: Datum muss größer oder gleich Interviewdatum sein 

2704 Weshalb haben Sie sich für diese Fortbildung/Umschulung entschie-
den? Sagen Sie mir, welche der folgenden Gründe auf Sie zutreffen. 

Skala: 

1: trifft zu  

2: trifft nicht zu  

7: verweigert 

8: weiß nicht  

A: war/ist notwendig, damit Sie sich beruflich selbstständig machen konn-
ten/können 

B: weil Sie sich beruflich umorientieren, einen neuen Beruf lernen woll-
ten/wollen 

C: weil Sie keine Beschäftigungsmöglichkeit gefunden haben 

D: weil Sie sich beruflich weiterentwickeln wollten

2705 Prog.: Falls nicht mehr andauert: 

Haben Sie diese Fortbildung/Umschulung abgeschlossen? 

1: ja 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein  

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

7: verweigert 

2708 

------- 

2707 

------- 

2708 

2706 Progr.: Falls noch andauert:

Werden Sie die Bildungsmaßnahmen auf jeden Fall beenden? 

1: ja 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein  

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

7: verweigert 

8: weiß (noch) nicht 

2708 

------- 

2707 

------- 

2708 

2707 Progr.: Nur wenn 2705 = 2 oder 2706 = 2: 

Es gibt sehr unterschiedliche Gründe, weshalb eine Fortbildung/Um-
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schulung nicht zu Ende geführt wird. Bitte sagen Sie mir, welche der 
folgenden Gründe auf Sie zutreffen. 

Skala: 

1: trifft zu  

2: trifft nicht zu  

7: verweigert 

8: weiß nicht  

A: Sie strebten/streben eine andere Ausbildungsmöglichkeit an bzw. hat-
ten/haben eine andere Ausbildung in Aussicht 

B: Sie hatten/haben eine Arbeitsstelle gefunden oder in Aussicht bzw. woll-
ten/wollen sich selbstständig machen 

C: Sie hatten/haben Probleme mit Dozenten, Lehrern 

D: Sie hatten/haben persönliche, finanzielle, gesundheitliche, Gründe 

E: die Fortbildung/Umschulung war/ist zu schwierig für Sie 

F: die Fortbildung/Umschulung sagte/sagt Ihnen nicht zu war/ist nicht das 
Richtige für Sie 

I: Sonstige Gründe, und zwar: __________________________________ 

Progr.: Item G nur einblenden, wenn A – F > 1. 

2708 Wenn Sie nun einmal diese Fortbildung/Umschulung alles in allem 
betrachten:  

INT: Skalen bitte jeweils vorlesen. 

Progr.: Wenn nicht mehr andauert: 

A. Wie gerne haben Sie diese Fortbildung/Umschulung gemacht?  

Progr.: Wenn noch andauert: 

A. Wie gerne haben Sie diese Fortbildung/Umschulung bisher ge-
macht? 

1: sehr gern 

2: eher gern 

3: eher ungern 

4: sehr ungern 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn nicht mehr andauert:

B. Wie viel haben Sie bei dieser Fortbildung/Umschulung fachlich ge-
lernt? 

Progr.: Wenn noch andauert:

B. Wie viel haben Sie bei dieser Fortbildung/Umschulung bisher fach-
lich gelernt? 
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1: sehr viel 

2: eher viel 

3: eher wenig 

4: sehr wenig 

INT: nicht vorlesen: 

5: gar nichts 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn nicht mehr andauert:

C. Wie viel haben Sie für sich selbst, also für Ihre persönliche Ent-
wicklung bei dieser Fortbildung/Umschulung gelernt? 

Progr.: Wenn noch andauert:

C. Wie viel haben Sie für sich selbst, also für Ihre persönliche Ent-
wicklung bei dieser Fortbildung/Umschulung bisher gelernt? 

1: sehr viel 

2: eher viel 

3: eher wenig 

4: sehr wenig 

INT: nicht vorlesen: 

5: gar nichts 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

D. Und wie schätzen Sie die Auswirkungen dieser Fortbildung/Um-
schulung auf Ihren weiteren beruflichen Werdegang ein? 

1: sehr positiv 

2: eher positiv 

3: eher negativ 

4: sehr negativ 

INT: nicht vorlesen: 

5: keine Auswirkung/weder noch 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Steuerung: weiter mit 2000b

2000b 
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2900  Maßnahmen der BA  

2900 An welcher Maßnahme der Arbeitsagentur, des Arbeitsamts haben Sie 
teilgenommen? 

INT: Vorgaben vorlesen. 

 Gemeint sind auch Maßnahmen der ARGE bzw. des Jobcenters oder 
der Stadt bzw. Gemeinde  

Zu den Trainingsmaßnahmen zählen auch solche nach dem Sofort-
programm (JUMP), zur ABM gehört auch Qualifizierungs-ABM nach 
dem Sofortprogramm.  

Berufliche Nach- und Zusatzqualifizierung (Sofortprogramm): Jugendli-
che ohne Berufsabschluss sollen einen anerkannten Berufsabschluss 
oder einen auf dem Arbeitsmarkt verwertbaren Teil einer anerkannten 
Ausbildung erwerben. Arbeitslose Jugendliche, die bereits über einen 
Berufsabschluss verfügen, sollen durch eine zusätzliche Qualifizierung 
eine Arbeitsstelle bekommen.   

Weiterbildung: FbW = Förderung der beruflichen Weiterbildung 

1: Trainingsmaßnahme/Bewerbertraining 

2: Weiterbildung  

3: Berufliche Nach- und Zusatzqualifizierung 

4: Arbeitsbeschaffungsmaßnahme, ABM,  

5: Arbeitsgelegenheit, also sog. 1-Euro-Job 

6: Arbeitstraining, Arbeitserprobung  

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

7: Berufsvorbereitung, Berufsgrundbildung  

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

8: Einstiegsqualifizierung, also EQJ, Praktikum oder Teilqualifizierung im 
Betrieb, z.B. Qualifizierungsbaustein 

9: Arbeit und Qualifizierung für Jugendliche AQJ 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

10: sonstige BA-Maßnahme, und zwar: _________________________ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.: Bezeichnung, die bei den Folgefragen ab 2401 einzublenden ist: 

für 2900 = 1 „die/der Trainingsmaßnahme, Bewerbertraining “ 

für 2900 = 2 „die/der Weiterbildung“ 

für 2900 = 3: „die/der beruflichen Nach- und Zusatzqualifizierung“ 

für 2900 = 4: „die/der ABM“ 

für 2900 = 5: „der 1-Euro-Job“ 

für 2900 = 6: „das/des Arbeitstraining/s“ 

für 2900 = 10, 97, 97: „die/der Maßnahme“

2901 

-------- 

2400 

-------- 

2450 

-------- 

2901 
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2901 Von wann bis wann dauerte <Bezeichnung aus 2900 einblenden>? 

INT: Beginn und Ende nach Monat und Jahr genau erfassen. 

  Monat: verweigert = 97, weiß nicht = 98 

  Jahr: verweigert = 9997, weiß nicht = 9998 

Von 

1: Monat __ 

2: Jahr ____  

bis  

3: Monat __ 

4: Jahr ____ 

Progr.: 

Steuerung: Falls: ‚bis‘ Monat/ Jahr = Interviewdatum: weiter mit 2902, sonst 
2904 

Prüfung: Eingabe max. Interviewdatum 

Prüfung: Ende Ereignis zu Beginn Folgeereignis, zulässig sind 2 ungefüllte 
Monate seit dem vorherigen Ereignis

2902 Progr.: Falls 2901: ‚bis‘ Monat/ Jahr = Interviewdatum:

Dauert <Bezeichnung aus 2900 einblenden> noch an? 

1: Ja 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein  

7: verweigert 

Progr.: Falls 2902 = 1: Ereignis dauert noch an; falls 2902 <> 1: Ereignis 
dauert nicht mehr an.

2903 

--------- 

2904 

2903 Wann wird <Bezeichnung aus 2900 einblenden> voraussichtlich be-
endet sein?  

INT: Monat und Jahr genau erfassen. 

  Monat: verweigert = 97, weiß nicht = 98 

  Jahr: verweigert = 9997, weiß nicht = 9998 

1: Monat __ 

2: Jahr ____  

Progr.: Prüfung: Datum muss größer oder gleich Interviewdatum sein

2904 Weshalb hatten Sie sich dazu entschieden <Bezeichnung aus 2900 
einblenden> zu machen? Bitte sagen Sie mir, welche der folgenden 
Gründe auf Sie zutreffen. 

INT: In Item C ist neben der Arbeitsagentur, dem Arbeitsamt auch die Ar-
beitsgemeinschaft von Arbeitsagentur und Kommune (ARGE bzw. 
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Jobcenter) oder Stadt bzw. Gemeinde gemeint. 

Skala 

1: trifft zu 

2: trifft nicht zu 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

A: Sie hatte keine Ausbildungsmöglichkeit gefunden bzw. für sich gesehen 

B: Sie hatten keine Beschäftigungsmöglichkeit gefunden  

C: die Arbeitsagentur, das Arbeitsamt, die ARGE bzw. das Jobcenter oder 
die Stadt bzw. Gemeinde hat Ihnen hierzu geraten bzw. Sie hierzu auf-
gefordert 

D: aus anderem Grund, und zwar: ______________________________ 

Progr.: Item D nur einblenden, wenn A – C > 1.

2905 Progr.: Wenn Maßnahme nicht mehr andauert: 

Haben Sie <Bezeichnung aus 2900 einblenden> bis zum vorgesehe-
nen Ende durchgeführt?  

1: ja 

2: nein 

7: verweigert 

2906 Progr.: Wenn Maßnahme noch andauert: 

Haben Sie vor <Bezeichnung aus 2900 einblenden> bis zum vorgese-
henen Ende durchzuführen?  

1: ja 

2: nein 

7: verweigert 

2907 Wenn Sie nun einmal <Bezeichnung aus 2900 einblenden> alles in 
allem betrachten:  

INT: Skalen bitte jeweils vorlesen. 

Progr.: Wenn nicht mehr andauert: 

A. Wie gerne haben Sie <Bezeichnung aus 2900 einblenden> ge-
macht?  

Progr.: Wenn noch andauert: 

A. Wie gerne haben Sie <Bezeichnung aus 2900 einblenden> bisher 
gemacht? 

1: sehr gern 

2: eher gern 

3: eher ungern 

4: sehr ungern 
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7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn nicht mehr andauert:

B. Wie viel haben Sie in <Bezeichnung aus 2900 einblenden> fachlich 
gelernt? 

Progr.: Wenn noch andauert:

B. Wie viel haben Sie in <Bezeichnung aus 2900 einblenden> bisher 
fachlich gelernt? 

1: sehr viel 

2: eher viel 

3: eher wenig 

4: sehr wenig 

INT: nicht vorlesen: 

5: gar nichts 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn nicht mehr andauert:

C. Wie viel haben Sie für sich selbst, also für Ihre persönliche Ent-
wicklung in <Bezeichnung aus 2900 einblenden> gelernt? 

Progr.: Wenn noch andauert:

C. Wie viel haben Sie für sich selbst, also für Ihre persönliche Ent-
wicklung in <Bezeichnung aus 2900 einblenden> bisher gelernt? 

1: sehr viel 

2: eher viel 

3: eher wenig 

4: sehr wenig 

INT: nicht vorlesen: 

5: gar nichts 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

D. Und wie schätzen Sie die Auswirkungen <Bezeichnung aus 2900 
einblenden> auf Ihren weiteren beruflichen Werdegang ein? 

1: sehr positiv 

2: eher positiv 
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3: eher negativ 

4: sehr negativ 

INT: nicht vorlesen: 

5: keine Auswirkung/weder noch 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

2908 Haben Sie während <Bezeichnung aus 2900 einblenden> eine Ausbil-
dungsmöglichkeit gesucht? 

1: ja 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht

2909 

---------- 

2000b 

2909 Haben Sie dabei eine der folgenden Ausbildungsmöglichkeiten ge-
sucht? 

Skala: 

1: ja 

2: nein 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

A: betriebliche Ausbildung / Lehre 

B: Ausbildung an einer Berufsfachschule oder Schule des Gesundheitswe-
sens, die zu einem Berufsabschluss führt 

C: Ausbildung in einer Beamtenlaufbahn 

Progr.: Steuerung: Wenn A = 1 weiter mit 2910, sonst: weiter mit 2000b

2910 Progr.: Nur wenn 2909 A = 1: 

Welche der folgenden Möglichkeiten haben Sie bei der Suche und 
Bewerbung nach einer betrieblichen Ausbildungsstelle bzw. Lehre 
genutzt?  

Bitte beziehen Sie alle folgenden Angaben nur auf den Zeitraum, wäh-
rend dem Sie <Bezeichnung aus 2900 einblenden> gemacht haben, 
also von <Beginndatum aus 2900 einblenden> bis <Enddatum aus 
2900 einblenden>. 

A: Haben Sie sich als Bewerber für eine Ausbildungsstelle gemeldet, 
z.B. bei der Arbeitsagentur, dem früheren Arbeitsamt, dem Jobcen-
ter, der ARGE oder der Stadt bzw. Gemeinde? 

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 
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8: weiß nicht 

B: Haben Sie in Zeitungen, im Internet oder ähnlichem nach angebo-
tenen Ausbildungsstellen gesucht?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

C: Haben Sie schriftliche Bewerbungen an Betriebe verschickt? 

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn 1, Nachfrage:

Ca: Wie viele Bewerbungen haben Sie verschickt?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte. 

1: Anzahl der Bewerbungen: ______ 

997: verweigert 

998: weiß nicht 

D: Haben Ihre Eltern, Familienangehörige, Bekannte oder Freunde 
Ihnen geholfen, Kontakte zu Ausbildungsbetrieben herzustellen?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

E: Haben Sie selbst ein Stellengesuch in einer Zeitung oder im Inter-
net aufgegeben?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Nur wenn 2910 C = 1: 

F: Für wie viele unterschiedliche Berufe haben Sie sich beworben?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte. 

1: Anzahl der Berufe: ______ 
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97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.: Nur wenn 2910 C = 1:

G: Haben Sie sich auch auf Ausbildungsstellen beworben, die mehr 
als 100 Kilometer von ihrem (damaligen) Zuhause entfernt la-
gen/liegen?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

H: Haben Sie an Vorstellungsgesprächen teilgenommen?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn 1, Nachfrage:  

Ha: An wie vielen Vorstellungsgesprächen haben Sie teilgenommen?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte. 

1: Anzahl der Vorstellungsgespräche: ______ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.: Steuerung: weiter mit 2000b

2000b 
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2800  Wehr-/Zivildienst, Freiwilliges Soziales oder Ökologisches Jahr 

2800 Was machten/machen Sie genau? 

1: Wehrdienst 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: Zivildienst 

3: freiwilliges Soziales Jahr 

4: freiwilliges Ökologisches Jahr 

7: verweigert 

Progr.: Bezeichnung, die bei den Folgefragen ab 2801 einzublenden ist: 

für 2800 = 1: „der/den/dem Wehrdienst“ 

für 2800 = 2: „der/den/dem Zivildienst“ 

für 2800 = 3: „das/dem Soziale/n Jahr“ 

für 2800 = 4: „das/dem Ökologische/n Jahr“ 

für 2800 = 7: „der/den/dem Dienst“

2801 
--------- 

2802 

2801 Progr.: Nur wenn 2800 = 1: 

Leisteten/leisten Sie nur die Grundwehrdienstzeit oder darüber hinaus 
auch noch freiwilligen zusätzlichen Wehrdienst oder haben Sie sich 
sogar als Soldat auf Zeit verpflichtet ? 

INT: Bei „Soldat auf Zeit“: Nachfrage, für wie lange. 

1: nur Grundwehrdienst  

------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: auch noch freiwilligen zusätzlichen Wehrdienst (FWDL) 

3: als Zeitsoldat beschäftigt, d.h. für mindestens 2 Jahre verpflichtet 

-------------------------------------------------------------------------------------------------

7: verweigert 

8: weiß nicht

2802 

--------- 

2805 

--------- 

2802 

2805 Progr.: Nur wenn 2801 = 2, 3: 

Weshalb leisteten/leisten Sie freiwilligen zusätzlichen Wehrdienst o-
der verpflichteten sich als Soldat auf Zeit. Bitte sagen Sie, welcher der 
folgenden Gründe am ehesten auf Sie zutrifft. 

1: Sie waren noch unentschlossen, was Sie weiter machen wollten 

2: hatten keinen Ausbildungsplatz in einem Betrieb gefunden 

3: keine schulische Ausbildungsmöglichkeit gefunden

4: keinen Studienplatz bekommen 

5: keine Beschäftigungsmöglichkeit gefunden 

6: sonstiger Grund, und zwar: __________________________________ 
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7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: 

Wenn 2801 = 2, 7, 8: weiter mit 2802;  

wenn 2801= 3: weiter mit 2600

2802 Von wann bis wann haben Sie <Bezeichnung aus 2800 einblenden> 
gemacht? 

INT: Beginn und Ende nach Monat und Jahr genau erfassen. 

  Monat: verweigert = 97, weiß nicht = 98 

  Jahr: verweigert = 9997, weiß nicht = 9998 

Von 

1: Monat __ 

2: Jahr ____  

bis  

3: Monat __ 

4: Jahr ____ 

Progr.:  

Steuerung: Falls: ‚bis‘ Monat/ Jahr = Interviewdatum: weiter mit 2803, sonst 
2805 

Prüfung: Eingabe max. Interviewdatum 

Prüfung: Ende Ereignis zu Beginn Folgeereignis, zulässig sind 2 ungefüllte 
Monate seit dem vorherigen Ereignis

2803 Progr.: Wenn 2802: ‚bis‘ Monat/ Jahr = Interviewdatum: 

Dauert <Bezeichnung aus 2800 einblenden> noch an? 

1: ja 

-------------------------------------------------------------------------------------------------

2: nein  

7: verweigert 

Progr.: Falls 2803 = 1: Ereignis dauert noch an; falls 2803 <> 1: Ereignis 
dauert nicht mehr an. 

2804 

------- 

2806/2807 

2804 Wann wird <Bezeichnung aus 2800 einblenden> beendet sein? 

INT: Monat und Jahr genau erfassen. 

  Monat: verweigert = 97, weiß nicht = 98 

  Jahr: verweigert = 9997, weiß nicht = 9998 

1: Monat __ 

2: Jahr ____  
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Progr.: Prüfung: Datum muss größer oder gleich Interviewdatum sein 

2806 Progr.: Nur wenn 2800 = 2: 

Haben Sie sich selbst den Zivildienstplatz gesucht?  

1: ja 

2: nein 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

2807 Wenn Sie nun einmal <Bezeichnung aus 2800 einblenden> alles in 
allem betrachten:  

INT: Skalen bitte jeweils vorlesen. 

Progr.: Wenn nicht mehr andauert: 

A. Wie gerne haben Sie <Bezeichnung aus 2800 einblenden> ge-
macht?  

Progr.: Wenn noch andauert: 

A. Wie gerne haben Sie <Bezeichnung aus 2800 einblenden> bisher 
gemacht? 

1: sehr gern 

2: eher gern 

3: eher ungern 

4: sehr ungern 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn nicht mehr andauert:

B. Wie viel haben Sie in <Bezeichnung aus 2800 einblenden> fachlich 
gelernt? 

Progr.: Wenn noch andauert:

B. Wie viel haben Sie in <Bezeichnung aus 2800 einblenden> bisher 
fachlich gelernt? 

1: sehr viel 

2: eher viel 

3: eher wenig 

4: sehr wenig 

INT: nicht vorlesen: 

5: gar nichts 

7: verweigert 

8: weiß nicht 
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Progr.: Wenn nicht mehr andauert:

C. Wie viel haben Sie für sich selbst, also für Ihre persönliche Ent-
wicklung in <Bezeichnung aus 2800 einblenden> gelernt? 

Progr.: Wenn noch andauert:

C. Wie viel haben Sie für sich selbst, also für Ihre persönliche Ent-
wicklung in <Bezeichnung aus 2800 einblenden> bisher gelernt? 

1: sehr viel 

2: eher viel 

3: eher wenig 

4: sehr wenig 

INT: nicht vorlesen: 

5: gar nichts 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

D. Und wie schätzen Sie die Auswirkungen <Bezeichnung aus 2800 
einblenden> auf Ihren weiteren beruflichen Werdegang ein? 

1: sehr positiv 

2: eher positiv 

3: eher negativ 

4: sehr negativ 

INT: nicht vorlesen: 

5: keine Auswirkung/weder noch 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

2808 Haben Sie während der Zeit, in der Sie <Bezeichnung aus 2800 ein-
blenden> machten, eine Ausbildungsmöglichkeit für die Zeit danach 
gesucht? 

1: ja 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht

2809 

------- 

2000b 

2809 Haben Sie dabei eine der folgenden Ausbildungsmöglichkeiten ge-
sucht? 

Skala: 

1: ja 

2: nein 
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7: verweigert 

8: weiß nicht 

A: betriebliche Ausbildung / Lehre 

B: Ausbildung an einer Berufsfachschule oder Schule des Gesundheitswe-
sens, die zu einem Berufsabschluss führt 

C: Ausbildung in einer Beamtenlaufbahn 

Progr.: Steuerung: Wenn A = 1 weiter mit 2810, sonst: weiter mit 2000

2810 Progr.: Nur wenn 2809 A = 1 

Welche der folgenden Möglichkeiten haben Sie bei der Suche und 
Bewerbung nach einer betrieblichen Ausbildungsstelle bzw. Lehre 
genutzt?  

Bitte beziehen Sie alle folgenden Angaben nur auf den Zeitraum, wäh-
rend dem Sie <Bezeichnung aus 2800 einblenden> gemacht haben, 
also von <Beginndatum aus 2802 einblenden> bis <Enddatum aus 
2802 einblenden>.  

A: Haben Sie sich als Bewerber für eine Ausbildungsstelle gemeldet, 
z.B. bei der Arbeitsagentur, dem früheren Arbeitsamt, dem Jobcen-
ter, der ARGE oder der Stadt bzw. Gemeinde? 

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

B: Haben Sie in Zeitungen, im Internet oder ähnlichem nach angebo-
tenen Ausbildungsstellen gesucht?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

C: Haben Sie schriftliche Bewerbungen an Betriebe verschickt? 

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn 1, Nachfrage:

Ca: Wie viele Bewerbungen haben Sie verschickt?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte. 

1: Anzahl der Bewerbungen: ______ 
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997: verweigert 

998: weiß nicht 

D: Haben Ihre Eltern, Familienangehörige, Bekannte oder Freunde 
Ihnen geholfen, Kontakte zu Ausbildungsbetrieben herzustellen?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

E: Haben Sie selbst ein Stellengesuch in einer Zeitung oder im Inter-
net aufgegeben?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Nur wenn 2810 C = 1: 

F: Für wie viele unterschiedliche Berufe haben Sie sich beworben?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte. 

1: Anzahl der Berufe: ______ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.: Nur wenn 2810 C = 1:

G: Haben Sie sich auch auf Ausbildungsstellen beworben, die mehr 
als 100 Kilometer von ihrem (damaligen) Zuhause entfernt la-
gen/liegen?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

H: Haben Sie an Vorstellungsgesprächen teilgenommen?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn 1, Nachfrage:  

Ha: An wie vielen Vorstellungsgesprächen haben Sie teilgenommen?  
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INT: Bei Bedarf vorlesen: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte. 

1: Anzahl der Vorstellungsgespräche: ______ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.: Steuerung: weiter mit 2000b

2000b 
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2850  Sonstiges oder zu Hause  

2850 Was machten/machen Sie genau bzw. weshalb waren/sind Sie zu 
Hause? Bitte sagen Sie mir, welche der folgenden Aussagen am ehes-
ten auf Sie zutrifft: 

INT: Vorgaben vorlesen. Es ist der Hauptgrund anzugeben. 

1: Ich suchte/suche eine Bildungsmöglichkeit bzw. warte/wartete auf den 
Beginn von Ausbildung, Schule, Studium bzw. anderer beruflicher Bil-
dung  

2: suchte/suche einen Arbeitsplatz bzw. einen Job oder wartete/warte auf 
den Beginn einer Beschäftigung, war arbeitslos 

3: war/bin wegen Kindererziehung/Kinderbetreuung, Schwangerschaft zu 
Hause 

4: war/bin krank über einen längeren Zeitraum, hatte einen Kur-, Kranken-
haus-, REHA-Aufenthalt 

5: machte/mache längeren Urlaub von mindestens zwei Monaten 

6: war/bin aus anderen privaten, familiären Gründen zu Hause   

7: machte/mache etwas anderes, und zwar: _______________________ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.: Bezeichnung, die bei den Folgefragen ab 2851 einzublenden ist: 

für 2850 = 1: “zu Hause und suchten bzw. warteten auf eine Bildungsmög-
lichkeit“ 

für 2850 = 2: “zu Hause bzw. arbeitslos, arbeitssuchend“ 

für 2850 = 3: „zu Hause wegen Kindererziehung/Kinderbetreuung, 
Schwangerschaft “ 

für 2850 = 4: „krank, in Kur oder REHA“ 

für 2850 = 5: „in Urlaub“ 

für 2850 = 6 „zu Hause aus privaten, familiären Gründen“ 

für 2850 =7 „in dieser Tätigkeit/Aktivität“ 

für 2850 =97, 98 „zu Hause“

2851 Von wann bis wann waren Sie <Bezeichnung aus 2850 einblenden>?  

INT: Beginn und Ende nach Monat und Jahr genau erfassen 

 Monat: verweigert = 97, weiß nicht = 98 

 Jahr: verweigert = 9997, weiß nicht = 9998 

Von 

1: Monat __ 

2: Jahr ____  

bis  

3: Monat __ 
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4: Jahr ____ 

Progr.: 

Steuerung: Falls: ‚bis‘ Monat/ Jahr = Interviewdatum: weiter mit 2852, sonst 
2853 

Prüfung: Monat/Jahr max. Interviewdatum 

Prüfung: Ende Ereignis zu Beginn Folgeereignis, zulässig sind 2 ungefüllte 
Monate seit dem vorherigen Ereignis

2852 Progr.: Falls 2851: ‚bis‘ Monat/ Jahr = Interviewdatum: 

Sind Sie zurzeit noch <Bezeichnung aus 2850 einblenden>? 

1: ja 

2: nein 

7: verweigert 

2853 gestrichen 

2854 Progr.: Nur wenn 2850 = 3: 

Befanden/befinden Sie sich in Mutterschaftsurlaub/Erziehungsurlaub/ 
Elternzeit? 

INT: Nennen lassen, bei „ja“: Nachfrage. 

1: ja, in der gesamten Zeit 

2: ja, aber nicht in der gesamten Zeit  

3: nein 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

2855 Progr.: Falls nicht mehr andauert: 

Waren Sie in dieser Zeit, also von <Beginndatum aus 2851 einblen-
den> bis <Enddatum aus 2851 einblenden> bei der Arbeitsagentur, 
dem Arbeitsamt arbeitslos bzw. arbeitssuchend gemeldet? 

Progr.: Falls noch andauert: 

Sind Sie bei der Arbeitsagentur, dem Arbeitsamt arbeitslos bzw. ar-
beitssuchend gemeldet? 

INT: Nennen lassen, bei „ja“: Nachfrage. 

 Neben Arbeitsamt, Arbeitsagentur ggf. auch Meldung bei ARGE bzw. 
Jobcenter berücksichtigen 

1: ja, die ganze Zeit 

2: ja, einen Teil der Zeit 

3: nein 

7: verweigert

2856 Progr.: Nur falls 2850 = 2:

Welche der folgenden Möglichkeiten haben Sie bei der Suche nach 
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einer Arbeitsstelle genutzt?  

Bitte beziehen Sie alle folgenden Angaben nur auf den Zeitraum von 
<Beginndatum aus 2851 einblenden> bis <Enddatum aus 2851 ein-
blenden>.  

A: Haben Sie schriftliche Bewerbungen an Betriebe verschickt? 

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn 1, Nachfrage:

Aa: Wie viele Bewerbungen haben Sie verschickt?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte 

1: Anzahl der Bewerbungen: ______ 

997: verweigert 

998: weiß nicht 

Progr.: Nur wenn 2856 A = 1 und nur wenn bereits eine Ausbildung abge-
schlossen wurde; hierfür in den vorherigen Spells prüfen, ob 2211 = 1 oder 
2306 = 1:

B: Haben Sie sich nur um Stellen in Ihrem gelernten Beruf oder auch 
um andere Stellen beworben?  

1: nur im gelernten Beruf 

2: auch andere Stellen  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Nur wenn 2856 A = 1:

C: Haben Sie sich auch auf Stellen beworben, die mehr als 100 Kilo-
meter von ihrem (damaligen) Zuhause entfernt lagen/liegen?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

D: Haben Sie an Vorstellungsgesprächen teilgenommen?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn 1, Nachfrage:  
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Da: An wie vielen Vorstellungsgesprächen haben Sie teilgenommen?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte. 

1: Anzahl der Vorstellungsgespräche: ______ 

97: verweigert 

98: weiß nicht

2857 Nur wenn 2850 = 1: 

Welche Bildungsmöglichkeit suchten/suchen Sie bzw. auf welche Bil-
dungsmöglichkeit warteten/warten Sie?  

Ich lese Ihnen nun eine Reihe von Bildungsmöglichkeiten vor. Bitte 
nennen Sie die von Ihnen am stärksten angestrebte Bildungsmöglich-
keit.  

INT: Vorgaben vorlesen. 

1: Ausbildung, die zu einem Berufsabschluss führt  

2: Berufsvorbereitung, Berufsgrundbildung 

3: allgemein bildende Schule, Fachoberschule/Fachgymnasium  

4: Berufsfachschule die nicht zu einem Berufsabschluss führt, auch Han-
delsschule, höhere Handelsschule 

5: Studium an einer Hochschule 

6: ein Praktikum, eine Einstiegsqualifizierung, also EQJ, oder eine Teilqua-
lifizierung im Betrieb, z.B. Qualifizierungsbaustein 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

2859 

2858 Nur wenn 2850 > 1: 

Haben Sie während der Zeit, in der Sie <Bezeichnung aus 2850 ein-
blenden> waren, also von <Beginndatum aus 2851 einblenden> bis 
<Enddatum aus 2851 einblenden>, auch nach einer Ausbildungsmög-
lichkeit gesucht? 

1: ja 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein 

7: verweigert 

8: weiß nicht

2860 

--------- 

2862 

2859 Progr.: Nur wenn 2850 = 1:

Hatten Sie im <Beginndatum aus 2851 einblenden> bereits einen Platz 
fest in Aussicht? 

1: ja 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein, noch keinen Platz in Aussicht 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

2859a 

--------- 

2860 
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2859a Haben Sie trotzdem noch weiter nach etwas anderem gesucht?

1: ja, noch weiter nach etwas anderem gesucht 

------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein, nicht mehr gesucht  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

2860 

--------- 

2862 

2860 Nur wenn 2859 > 1 oder 2859a = 1: 

Haben Sie dabei eine der folgenden Ausbildungsmöglichkeiten ge-
sucht? 

Skala: 

1: ja 

2: nein 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

INT: Vorgaben vorlesen. 

A: betriebliche Ausbildung / Lehre 

B: Ausbildung an einer Berufsfachschule oder Schule des Gesundheitswe-
sens, die zu einem Berufsabschluss führt 

C: Ausbildung in einer Beamtenlaufbahn 

Progr.: Steuerung: Wenn A = 1 weiter mit 2861, sonst: weiter mit 2862

2861 Progr.: Nur wenn 2860 A = 1 : 

Welche der folgenden Möglichkeiten haben Sie bei der Suche und 
Bewerbung nach einer betrieblichen Ausbildungsstelle bzw. Lehre 
genutzt?  

Bitte beziehen Sie alle folgenden Angaben nur auf den Zeitraum Ihrer 
Suche bzw. Ihres Wartens auf eine Bildungsmöglichkeit, also von 
<Beginndatum aus 2851 einblenden> bis <Enddatum aus 2851 ein-
blenden>.  

A: Haben Sie sich als Bewerber für eine Ausbildungsstelle gemeldet, 
z.B. bei der Arbeitsagentur, dem früheren Arbeitsamt, dem Jobcen-
ter, der ARGE oder der Stadt bzw. Gemeinde? 

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

B: Haben Sie in Zeitungen, im Internet oder ähnlichem nach angebo-
tenen Ausbildungsstellen gesucht?

1: ja 
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2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

C: Haben Sie schriftliche Bewerbungen an Betriebe verschickt? 

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn 1, Nachfrage:

Ca: Wie viele Bewerbungen haben Sie verschickt?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte. 

1: Anzahl der Bewerbungen: ______ 

997: verweigert 

998: weiß nicht 

D: Haben Ihre Eltern, Familienangehörige, Bekannte oder Freunde 
Ihnen geholfen, Kontakte zu Ausbildungsbetrieben herzustellen?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

E: Haben Sie selbst ein Stellengesuch in einer Zeitung oder im Inter-
net aufgegeben?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Nur wenn 2861 C = 1: 

F: Für wie viele unterschiedliche Berufe haben Sie sich beworben?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte. 

1: Anzahl der Berufe: ______ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.: Nur wenn 2861 C = 1:

G: Haben Sie sich auch auf Ausbildungsstellen beworben, die mehr 
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als 100 Kilometer von ihrem (damaligen) Zuhause entfernt la-
gen/liegen?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

H: Haben Sie an Vorstellungsgesprächen teilgenommen?

1: ja 

2: nein  

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Wenn 1, Nachfrage:  

Ha: An wie vielen Vorstellungsgesprächen haben Sie teilgenommen?  

INT: Bei Bedarf vorlesen: Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte. 

1: Anzahl der Vorstellungsgespräche: ______ 

97: verweigert 

98: weiß nicht

2862 Wie schätzen Sie aus heutiger Sicht alles in allem betrachtet die Aus-
wirkungen der Zeit, in der Sie <Bezeichnung aus 2850 einblenden> 
waren, auf Ihren weiteren beruflichen Werdegang ein? 

INT: Vorgaben vorlesen 

1: sehr positiv 

2: eher positiv 

3: eher negativ 

4: sehr negativ 

INT: nicht vorlesen: 

5: keine Auswirkung/weder noch 

7: verweigert 

8: weiß nicht  

Progr.: Steuerung: weiter mit 2000b

2000b 
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3000 Prüfmodul „Zeitachse für alle Aktivitäten“ 

3000 Wir haben jetzt alle Ihre schulischen und beruflichen Aktivitäten seit 
Ihrer Grundschulzeit bis zum heutigen Datum nachgezeichnet. 

Um sicher zu gehen, dass nichts vergessen wurde, möchte ich kurz 
mit Ihnen diese Aktivitäten noch einmal durchgehen. Ich lese Ihnen 
jetzt alle Aktivitäten vor, die Sie mir genannt haben:

INT: Anzeige der Aktivitäten durch <Hilfe>-Funktion. 

Prog.: 

Einspielung durch <Hilfe>-Funktion: 

1. Aktivität, Zeitraum 

2. Aktivität, Zeitraum 

3. Aktivität, Zeitraum 

4. Aktivität, Zeitraum 

usw. 

Haben Sie noch eine Aktivität vergessen? Bitte denken Sie auch an 
die Aktivitäten, die Sie gleichzeitig zu etwas anderem gemacht haben, 
z.B. Jobben während der Ausbildung, des Studiums oder eine Aus-
bildung während einer Erwerbstätigkeit. 

1: ja, Aktivität vergessen 

----------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein , keine Aktivität vergessen 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

2000b 

-------- 

4000 
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4000 Angaben zur Person 

4000 Wir kommen jetzt noch zu einigen Fragen zu Ihrer Person. 

In welchem Land sind Sie geboren? 

INT: Nicht vorlesen, Angabe zuordnen. Wenn nicht aufgeführt: unter „ande-
res Land“ genau erfassen. 

1: Deutschland 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: Griechenland 

3: Italien 

4: ehemaliges Jugoslawien (Bosnien-Herzegowina, Kroatien, Mazedonien, 
Montenegro, Serbien, Slowenien) 

5: Polen 

6: Russland, Kasachstan oder einer anderen ehemaligen Sowjetrepublik 

7: Türkei 

8: anderes Land, und zwar: ____________________ 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

4001 

------- 

4002 

------- 

4001 

4001 Haben Sie in Ihrer Kindheit und Jugend immer in Deutschland gelebt?

INT: Ein Auslandsschuljahr oder ein sonstiger einmaliger Auslandsaufent-
halt von bis zu einem Jahr ist hierbei nicht zu berücksichtigen  

1: ja 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

4005 

------- 

4004 

4002 Prog.: Nur wenn 4000 > 1 und < 9: 

In welchem Jahr sind Sie nach Deutschland gekommen, um hier zu 
leben? 

1: Jahr: ______ 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

9997: verweigert 

9998: weiß nicht 

4003 

------- 

4004 

4003 Leben Sie seitdem ständig in Deutschland?

1: ja 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein 

4005 

-------- 
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7: verweigert 

8: weiß nicht 

4004 

4004 Wie viele Jahre haben Sie bisher insgesamt in Deutschland gelebt? 

1: Anzahl der Jahre: ____ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

4005 

4005 Welche Sprache haben Sie in Ihrer Familie zuerst gelernt? 

INT: Nicht vorlesen, Angabe zuordnen. Wenn nicht aufgeführt: unter „ande-
re Sprache“ genau erfassen. Es ist nur eine Nennung möglich. 

1: deutsch 

2: arabisch 

3: bosnisch 

4: griechisch 

5: italienisch 

6: kroatisch 

7: kurdisch 

8: polnisch 

9: russisch  

10: serbisch 

11: türkisch  

12: andere Sprache, und zwar: ________________ 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

50: habe zwei Sprachen gleichzeitig gelernt 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

4008 

-------- 

4006 

-------- 

4007 

4006 Um welche Sprachen handelt es sich? 

INT: Nicht vorlesen, Angabe zuordnen. Wenn nicht aufgeführt: unter „ande-
re Sprache(n)“ genau erfassen. Es sind zwei Nennung möglich. 

1: deutsch 

2: arabisch 

3: bosnisch 

4: griechisch 

5: italienisch 

6: kroatisch 

7: kurdisch 

8: polnisch 

9: russisch  

10: serbisch 

4007 
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11: türkisch  

12: andere Sprache(n), und zwar: ________________ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.: Es sind hier zwei Nennungen möglich.

4007 Welche Sprache wurde früher in Ihrer Kindheit zuhause meistens ge-
sprochen? 

INT: Nicht vorlesen, Angabe zuordnen. Wenn nicht aufgeführt: unter „ande-
re Sprache“ genau erfassen. Es sind eine Nennung möglich. 

1: deutsch 

2: arabisch 

3: bosnisch 

4: griechisch 

5: italienisch 

6: kroatisch 

7: kurdisch 

8: polnisch 

9: russisch  

10: serbisch 

11: türkisch  

12: andere Sprache, und zwar: ________________ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

4008 Welche Staatsangehörigkeit haben Sie? Wenn Sie zwei Staatsangehö-
rigkeiten haben, nennen Sie bitte beide. 

INT: Nicht vorlesen, Angabe zuordnen. Wenn nicht aufgeführt: unter „ande-
re Staatsangehörigkeit“ genau erfassen. Es sind zwei Nennungen 
möglich. 

1: deutsch 

2: bosnisch 

3: griechisch 

4: italienisch 

5: kroatisch 

6: mazedonisch 

7: polnisch 

8: russisch  

9: slowenisch 

10: spanisch 

106

11: türkisch

12: andere Staatsangehörigkeit 1, und zwar: ________________ 

13: andere Staatsangehörigkeit 2, und zwar: ________________ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.: Es sind hier zwei Nennungen möglich.

4009 Haben Sie eigene Kinder? 

INT: Es sind nur leibliche Kinder gemeint. 

1: ja 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

4010 
------- 

4011 

4010 Progr.: Nur wenn 4008 = 1: 

Wie viele Kinder haben Sie? 

1: Anzahl der Kinder: ___ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

4011 Mit wem wohnen Sie gemeinsam in einem Haushalt? 

INT: Nicht vorlesen, angeben lassen. Mehrere Nennungen möglich.  

1: lebe allein  

2: mit Partner/Partnerin 

3: mit Kind/Kindern 

4: Mutter/Vater 

5: Geschwister oder andere Verwandte 

6: andere Personen, Wohngemeinschaft 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Progr.: Es sind hier mehrere Nennungen möglich. 
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5000 Angaben zu den Eltern und abschließende Fragen

5000 Ist Ihr Vater in Deutschland geboren? 

INT: Gemeint ist der leibliche Vater. 

1: ja 

2: nein 

7: verweigert 

8: weiß nicht/Vater unbekannt 

5001 Ist Ihre Mutter in Deutschland geboren? 

INT: Gemeint ist die leibliche Mutter.

1: ja 

2: nein 

7: verweigert 

8: weiß nicht/Mutter unbekannt 

5002 Haben Sie, bis Sie 15 Jahre alt wurden, durchgängig oder die meiste 
Zeit mit ihrem leiblichen Vater zusammengelebt?

INT: Nicht vorlesen. Mit „die meiste Zeit“ sind mindestens acht Jahre ge-
meint. 

1: ja 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein 

3: zu diesem Zeitpunkt bereits verstorben 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

5004 

--------- 

5003 

5003 Haben Sie, bis Sie 15 Jahr alt wurden, die meiste Zeit mit einem Stief-
/Pflege-/Adoptivvater zusammengelebt? 

INT: Nicht vorlesen. Mit „die meiste Zeit“ sind mindestens acht Jahre ge-
meint. 

1: ja 

2: nein 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

5004 

5004 Haben Sie, bis Sie 15 Jahre alt wurden, durchgängig oder die meiste 
Zeit mit ihrer leiblichen Mutter zusammengelebt?

INT: Nicht vorlesen. Mit „die meiste Zeit“ sind mindestens acht Jahre ge-
meint. 

1: ja 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein 

5006 

--------- 
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3: zu diesem Zeitpunkt bereits verstorben 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

5005 

5005 Haben Sie, bis Sie 15 Jahr alt wurden, die meiste Zeit mit einer Stief-
/Pflege-/Adoptivmutter zusammengelebt? 

INT: Nicht vorlesen. Mit „die meiste Zeit“ sind mindestens acht Jahre ge-
meint. 

1: ja 

2: nein 

7: verweigert 

8: weiß nicht

5006 Progr.: Nur wenn 5002 = 1 oder wenn 5003 = 1: 

Wenn 5002 = 1: 

Welchen Schulabschluss hat Ihr Vater erworben? 

Wenn 5003 = 1:

Welchen Schulabschluss hat Ihr Stief-/Pflege-/Adoptivvater erworben?

INT: Nicht vorlesen, nennen lassen. 

 Gemeint ist der höchste Schulabschluss. Falls es sich um einen aus-
ländischen Schulabschluss handelt: Nachfrage: Können Sie mir sagen, 
welchem deutschen Schulabschluss dieser in etwa entspricht. 

1: Abschluss einer Sonderschule, Förderschule 

2: Hauptschulabschluss, Volksschulabschluss 

3: Realschulabschluss, mittlere Reife 

4: Abschluss der Polytechnischen Oberschule nach der 8. Klasse 

5: Abschluss der Polytechnischen Oberschule nach der 10. Klasse 

6: Fachhochschulreife 

7: Hochschulreife, Abitur  

8: ausländischer Schulabschluss, nicht den deutschen Abschlüssen zuzu-
ordnen 

9: sonstiger Schulabschluss 

10: kein Abschluss 

11: keine Schule besucht 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

5007 Progr.: Nur wenn 5004 = 1 oder wenn 5005 = 1: 

Wenn 5004 = 1: 

Welchen Schulabschluss hat Ihre Mutter erworben? 

Wenn 5005 = 1:
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Welchen Schulabschluss hat Ihre Stief-/Pflege-/Adoptivmutter erwor-
ben? 

INT: Nicht vorlesen, nennen lassen. 

 Gemeint ist der höchste Schulabschluss. Falls es sich um einen aus-
ländischen Schulabschluss handelt: Nachfrage: Können Sie mir sagen, 
welchem deutschen Schulabschluss dieser in etwa entspricht. 

1: Abschluss einer Sonderschule, Förderschule 

2: Hauptschulabschluss, Volksschulabschluss 

3: Realschulabschluss, mittlere Reife 

4: Abschluss der Polytechnischen Oberschule nach der 8. Klasse 

5: Abschluss der Polytechnischen Oberschule nach der 10. Klasse 

6: Fachhochschulreife 

7: Hochschulreife, Abitur  

8: ausländischer Schulabschluss, nicht den deutschen Abschlüssen zuzu-
ordnen 

9: sonstiger Schulabschluss 

10: kein Abschluss 

11: keine Schule besucht 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

5008 Progr.: Nur wenn 5002 = 1 oder wenn 5003 = 1: 

Wenn 5002 = 1: 

Hat Ihr Vater eine berufliche Ausbildung oder ein Studium abge-
schlossen? 

Wenn 5003 = 1:

Hat Ihr Stief-/Pflege-/Adoptivvater eine berufliche Ausbildung oder ein 
Studium abgeschlossen?  

1: ja 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein 

7: verweigert 

8: weiß nicht

5009 

------- 

5010 

5009 Progr.: Nur wenn 5008 = 1: 

Wenn 5002 = 1:

Welche Art von Ausbildung hat Ihr Vater abgeschlossen? 

Wenn 5003 = 1: 

Welche Art von Ausbildung hat Ihr Stief-/Pflege-/Adoptivvater abge-
schlossen? 

INT: Vorgaben vorlesen, Es sind mehrere Nennungen sind möglich. 

Bei den Fachhochschul- oder Universitätsabschlüssen zählen alle a-
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kademischen Abschlüsse wie Diplom, Staatsexamen, Magister, Ba-
chelor, Master, Promotion; einschließlich Abschlüsse an der Berufs-
akademie hinzu 

1: betriebliche Ausbildung oder Lehre 

2: schulische Berufsausbildung z.B. an einer Berufsfachschule  

3: Beamtenausbildung 

4: Fortbildungsabschluss zum Meister, Techniker, Betriebs- oder Fachwirt 

5: Fachhochschul- oder Universitätsabschluss  

8: anderer Ausbildungsabschluss, z.B. im Ausland gemacht,  

 und zwar: ______________________________________ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.: Es sind hier mehrere Nennungen möglich. 

5010 Progr.: Nur wenn 5004 = 1 oder wenn 5005 = 1: 

Wenn 5004 = 1: 

Hat Ihre Mutter eine berufliche Ausbildung oder ein Studium abge-
schlossen? 

Wenn 5005 = 1:

Hat Ihre Stief-/Pflege-/Adoptivmutter eine berufliche Ausbildung oder 
ein Studium abgeschlossen? 

1: ja 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein 

7: verweigert 

8: weiß nicht

5011 

------- 

5012 

5011 Progr.: Nur wenn 5010 = 1: 

Wenn 5004 = 1: 

Welche Art von Ausbildung hat Ihre Mutter abgeschlossen? 

Wenn 5005 = 1:

Welche Art von Ausbildung hat Ihre Stief-/Pflege-/Adoptivmutter ab-
geschlossen? 

INT: Vorgaben vorlesen, Es sind mehrere Nennungen sind möglich.  

 Bei den Fachhochschul- oder Universitätsabschlüssen zählen alle 
akademischen Abschlüsse wie Diplom, Staatsexamen, Magister, Ba-
chelor, Master, Promotion, einschließlich Abschlüsse an der Berufs-
akademie hinzu 

1: Betriebliche Ausbildung oder Lehre 

2: Schulische Berufsausbildung z.B. an einer Berufsfachschule  

3: Beamtenausbildung 

4: Fortbildungsabschluss zum Meister, Techniker, Betriebs- oder Fachwirt 
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5: Fachhochschul- oder Universitätsabschluss  

8: Anderer Ausbildungsabschluss, z.B. im Ausland gemacht,  

 und zwar: ______________________________________ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

Progr.: Es sind hier mehrere Nennungen möglich.

5012 Progr.: Nur wenn 5002 = 1 oder wenn 5003 = 1: 

Wenn 5002 = 1: 

Als Sie 15 Jahre alt waren - was traf auf Ihren Vater für diesen Zeit-
punkt zu? War er.... 

Wenn 5003 = 1:

Als Sie 15 Jahre alt waren - was traf auf Ihren Stief-/Pflege-
/Adoptivvater für diesen Zeitpunkt zu? War er.... 

INT: Vorgaben vorlesen.  

1: erwerbstätig 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: arbeitslos/arbeitssuchend 

3: in Ausbildung, Weiterbildung oder Studium 

4: in Rente/Pension 

5: Hausmann 

6: sonstiges 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

7: verweigert 

8: weiß nicht

5014 

-------- 

5013 

-------- 

5020 

5013 Progr.: Nur wenn 5013 > 1 und < 7: 

Wenn 5002 = 1:

War Ihr Vater vorher - ehe er  <Bezeichnung aus 5012 einblenden > 
war - erwerbstätig? 

Wenn 5003 = 1: 

War Ihr Stief-/Pflege-/Adoptivvater vorher - ehe er  <Bezeichnung aus 
5012 einblenden > war - erwerbstätig? 

1: ja, war zu einem früheren Zeitpunkt erwerbstätig

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein 

7: verweigert 

8: weiß nicht

5014 

-------- 

5020 

5014 Progr.: Nur wenn 5012 = 1 oder wenn 5013 = 1: 

Wenn 5002 = 1:

Und welche berufliche Tätigkeit übte Ihr Vater damals in seinem 
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Hauptberuf aus? 

Wenn 5003 = 1:

Und welche berufliche Tätigkeit übte Ihr Stief-/Pflege-/Adoptivvater 
damals in seinem Hauptberuf aus? 

INT: Genaue Bezeichnung erfassen. 

 Falls mehrere Erwerbstätigkeiten ausgeübt wurden, nach der Haupttä-
tigkeit fragen, also nach der Erwerbstätigkeit, für die er damals die 
meiste Zeit aufgewendet hat. 

1: Beruf: ________________________________________________ 

7: verweigert 

8: weiß nicht

5015 Progr.: Nur wenn 5012 = 1 oder wenn 5013 = 1: 

Wenn 5002 = 1: 

In welcher beruflichen Stellung war Ihr Vater damals tätig? 

Wenn 5003 = 1:

In welcher beruflichen Stellung war Ihr Stief-/Pflege-/Adoptivvater da-
mals tätig?

INT: Vorgaben vorlesen. 

1: Arbeiter, z.B. in Produktion, Handwerk, Bau, Landwirtschaft 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: Angestellter 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

3: Beamter, Richter, Berufssoldat 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

4: Freier Mitarbeiter 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

5: Selbständig 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

6: Mithelfender Familienangehöriger im Familienbetrieb 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

5016 

-------- 

5017 

-------- 

5018 

-------- 

5020/5029 

-------- 

5019 

-------- 

5020/5029 

-------- 

5020/5029 

5016 Prog.: Nur wenn 5015 = 1: 

Zu welcher der folgenden Gruppen gehörte er? 

War er .... 

INT: Vorgaben vorlesen 

61: ungelernter Arbeiter 

62: angelernter Arbeiter 
5020/5029 
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63: Facharbeiter 

64: Vorarbeiter, Kolonnenführer, Brigadier 

65: Meister, Polier 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

5017 Prog.: Nur wenn 5015 = 2:

Zu welcher Angestelltengruppe gehörte er? 

War er ... 

INT: Vorgaben vorlesen 

51: Angestellter mit einfacher Tätigkeit 

 (z.B. Verkäufer, Reinigungskraft, Bürohelfer) 

52: Angestellter mit qualifizierter Tätigkeit 

  (z.B. Sachbearbeiter, Fachverkäufer, Verwaltungsfachgehilfe, techni-
scher Zeichner) 

53: Angestellter mit hochqualifizierter Tätigkeit 

 (z.B. wissenschaftlicher Mitarbeiter, Arzt, Lehrer, Fachdirektor, Abtei-
lungsleiter) 

54: Angestellter mit höheren Leitungsfunktionen und umfassenden Ent-
scheidungsbefugnissen  

 (z.B. Geschäftsführer, Direktor, Betriebsleiter) 

55: Industrie- oder Werkmeister im Angestelltenverhältnis 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

5020/5029 

5018 Prog.: Nur wenn 5015 = 3:

In welcher Laufbahngruppe war er? 

War er ...

INT: Vorgaben vorlesen. 

41: Beamter im einfachen Dienst 

42: Beamter im mittleren Dienst 

43: Beamter im gehobenen Dienst 

44: Beamter im höheren Dienst 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

5020/5029 

5019 Prog.: Nur wenn 5015 = 5:

Zu welcher der folgenden Gruppen gehörte er? 

War er .... 

INT: Vorgaben vorlesen. 

31: Selbständiger im Bereich der Freien Berufe, z.B. Arzt, Apotheker, 
Rechtsanwalt 5020/5029 
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32: selbständiger Unternehmer mit 1-9 

33: selbständiger Unternehmer mit 10 und mehr Mitarbeitern 

34: selbständiger Landwirt 

35: sonstiger Selbständige, einschließlich Ich-AG 

97: verweigert 

98: weiß nicht

5020 Progr.: Nur wenn 5002 <> 1 und wenn 5004 = 1: 

Als Sie 15 Jahre alt waren - was traf auf Ihre Mutter für diesen Zeit-
punkt zu? War sie.... 

INT: Vorgaben vorlesen.  

1: erwerbstätig 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

5: Hausfrau 

2: arbeitslos/arbeitssuchend 

3: in Ausbildung, Weiterbildung oder Studium 

4: in Rente/Pension 

6: sonstiges 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

7: verweigert 

8: weiß nicht

5022 

-------- 

5021 

-------- 

5029 

5021 Progr.: Nur wenn 5020 > 1 und < 7: 

War Ihre Mutter vorher - ehe sie  <Bezeichnung aus 5020 einblenden > 
war - erwerbstätig? 

1: ja, war zu einem früheren Zeitpunkt erwerbstätig

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: nein 

7: verweigert 

8: weiß nicht

5022 

-------- 

5029 

5022 Progr.: Nur wenn 5020 = 1 oder wenn 5021 = 1: 

Und welche berufliche Tätigkeit übte Ihre Mutter damals in ihrem 
Hauptberuf aus? 

INT: Genaue Bezeichnung erfassen. 

 Falls mehrere Erwerbstätigkeiten ausgeübt wurden, nach der Haupttä-
tigkeit fragen, also nach der Erwerbstätigkeit, für die sie damals die 
meiste Zeit aufgewendet hat. 

1: Beruf: ________________________________________________ 

7: verweigert 

8: weiß nicht

5023 Progr.: Nur wenn 5020 = 1 oder wenn 5021 = 1: 
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In welcher beruflichen Stellung war Ihre Mutter damals tätig? 

INT: Vorgaben vorlesen. 

1: Arbeiterin, z.B. in Produktion, Handwerk, Bau, Landwirtschaft 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2: Angestellte 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

3: Beamte, Richterin 

-------------------------------------------------------------------------------------------------- 

4: Freie Mitarbeiterin 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

5: Selbständig 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

6: Mithelfende Familienangehörige im Familienbetrieb 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

5024 

-------- 

5025 

-------- 

5026 

-------- 

5029 

-------- 

5027 

-------- 

5029 

-------- 

5029 

5024 Prog.: Nur wenn 5023 = 1: 

Zu welcher der folgenden Gruppen gehörte sie? 

War sie .... 

INT: Vorgaben vorlesen 

61: ungelernte Arbeiterin 

62: angelernte Arbeiterin 

63: Facharbeiterin 

64: Vorarbeiterin, Kolonnenführerin, Brigadierin 

65: Meisterin, Polierin 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

5029 

5025 Prog.: Nur wenn 5023 = 2:

Zu welcher Angestelltengruppe gehörte sie? 

War sie ... 

INT: Vorgaben vorlesen 

51: Angestellte mit einfacher Tätigkeit 

 (z.B. Verkäuferin, Reinigungskraft, Bürohelferin) 

52: Angestellte mit qualifizierter Tätigkeit 

  (z.B. Sachbearbeiterin, Fachverkäuferin, Verwaltungsfachgehilfin, tech-
nische Zeichnerin) 

53: Angestellte mit hochqualifizierter Tätigkeit 

 (z.B. wissenschaftliche Mitarbeiterin, Ärztin, Lehrerin, Fachdirektorin, 
Abteilungsleiterin) 

5029 
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54: Angestellte mit höheren Leitungsfunktionen und umfassenden Ent-
scheidungsbefugnissen  

 (z.B. Geschäftsführerin, Direktorin, Betriebsleiterin) 

55: Industrie- oder Werkmeisterin im Angestelltenverhältnis 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

5026 Prog.: Nur wenn 5023 = 3:

In welcher Laufbahngruppe war sie? 

War sie ...

INT: Vorgaben vorlesen. 

41: Beamtin im einfachen Dienst 

42: Beamtin im mittleren Dienst 

43: Beamtin im gehobenen Dienst 

44: Beamtin im höheren Dienst 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

5029 

5027 Prog.: Nur wenn 5023 = 5:

Zu welcher der folgenden Gruppen gehörte sie? 

War sie .... 

INT: Vorgaben vorlesen. 

31: Selbständige im Bereich der Freien Berufe, z.B. Ärztin, Apothekerin, 
Rechtsanwältin 

32: selbständige Unternehmerin mit 1-9 Mitarbeitern

33: selbständige Unternehmerin mit 10 und mehr Mitarbeitern 

34: selbständige Landwirtin 

35: sonstige Selbständige, einschließlich Ich-AG 

97: verweigert 

98: weiß nicht

5029 

5028 Progr.: Nur wenn 5002 = 2 und 5003 = 2 und 5004 = 2 und 5005 = 2: 

Wo bzw. beim wem haben Sie, bis Sie 15 Jahr alt wurden, die meiste 
Zeit gelebt? 

1: bei Großeltern oder anderen Verwandten 

2: im Heim 

3: sonstiges 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

5029 
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5029 Wenn Sie nun noch einmal zurückdenken an Ihre gesamte Schulzeit: 
Ich lese Ihnen jetzt einige Aktivitäten und Funktionen vor. Bitte sagen 
Sie mir, ob Sie diese Tätigkeiten oder Funktionen während Ihrer 
Schulzeit einmal ausgeübt haben? 

Skala: 

1: ja 

2: nein 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

Waren Sie während Ihrer Schulzeit ..... 

A: in einer Schul-AG aktiv 

B:  einmal Schul- oder Klassensprecher  

C: in der Schülervertretung aktiv 

D: in einem Sportverein, Gesangs- bzw. Musikverein, Kultur- oder Heimat-
verein aktiv 

E: bei der Feuerwehr, dem Rettungsdienst, dem Technischen Hilfswerk 
etc. aktiv 

F: in einer Kirchengemeinde oder einer kirchlichen Gruppe aktiv 

G: in einer Jugendorganisation oder einer Jugendgruppe aktiv 

H: in einer Partei oder einem politischen Gremium aktiv 

I: in einer Umwelt- oder Hilfsorganisation aktiv, z.B. bei Greenpeace 

H: in einem Projekt oder einer selbst organisierten Gruppe aktiv 

5030 Und nun noch eine Frage, in der es um persönliche Einschätzungen 
von Ihnen geht.  

Wie beurteilen Sie für sich selbst die folgenden Aussagen? Sagen Sie 
mir bitte, ob die jeweilige Aussage für Sie eher zutrifft oder eher nicht 
zutrifft. 

Skala:  

1: trifft eher zu 

2: trifft eher nicht zu 

7: verweigert 

8: weiß nicht 

A: Ich übernehme gern Verantwortung 

B: Erfolg ist oft weniger von Leistung, sondern vielmehr von Glück abhän-
gig 

C: Wenn ich an die Zukunft denke, bin ich zuversichtlich 

D: Ich mache häufig die Erfahrung, dass andere über mein Leben bestim-
men 

E: Ich halte es für wichtig, mehr zu leisten als andere 

F: An den meisten Dingen, die mich stören, kann ich nichts ändern 
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G: Alles in allem gibt es viel, worauf ich stolz sein kann 

H: Alles in allem bin ich ein Versager 

I:  Die meisten Dinge, die ich mache, mache ich gut

K: Wenn ich mich wirklich bemühe, kann ich fast alles schaffen, was ich will

5031 Sagen Sie mir zum Abschluss noch, unter wie vielen Telefonnummern 
Ihr Haushalt für Gespräche erreichbar ist? 

Ich meine dabei nur das Festnetz, ohne Handy-Nummern und ohne 
Telefonnummern, die nur für Fax oder PC genutzt werden.

Anzahl der Festnetz-Nummern für Gespräche :____ 

97: verweigert 

98: weiß nicht

104 Und wie viele Personen – Sie mit eingeschlossen – leben insgesamt   
in Ihrem Haushalt? 

INT: Es sind nur Personen gemeint, die ständig im Haushalt leben.

Anzahl der Personen: ____ 

97: verweigert 

98: weiß nicht 

5032 Wir sind am Ende des Interviews angekommen. Herzlichen Dank für das Gespräch 
und Auf Wiederhören.

INT: Achtung, bitte nicht die folgenden Fragen vergessen. 
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Interviewerangabe: 

Gab es bei der Durchführung des Interviews Probleme (so z.B. Verständnisschwierigkei-
ten, Erinnerungsprobleme, Störungen durch Dritte usw.)? 

Falls ja, geben sie bitte möglichst genau an, worum es sich im einzelnen gehandelt hat. 

Mehrfachnennung möglich: 

1: ja, Verständnisschwierigkeiten, Sprachprobleme 

2: ja, Erinnerungsprobleme 

3: ja, Störungen durch Dritte 

4: ja, andere Probleme 

------------------------------------------------------------------- 

5: nein , es gab keine Probleme 

  

Kommentare 

_______________________________________________________________________
_______________________________________________________________________
_______________________________________________________________________
_______________________________________________________________________ 


